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Dienstag den 18 September 1923
Re Regierung der eiſernen Hand

ch Madrid via Paris 15 September
Der Staatsſtreich in Barcelona kamen
unerwartet als Ueberraſchung kann nur die Tatſache
gelten daß der Vorſtoß gegen das Madrider Regime
gegen die wegen ihrer ſchuftigen Geſchäfte verhaßten
Politiker der Hauptſtadt von Barcelona ausgeführt
worden iſt dem Brennpunkte der ſyndikaliſtiſchen
evolutionären und rein republikaniſchen Bewegung
Vor vierzehn Tagen ſchrieb das Blatt A B C Jn
Barcelona arbeiten unſere Reformatoren n
Patrioten ohne von den dort konzentrierten Sozialiſten
behelligt zu werden Oder haben ſich die Syndikaliſten
mit den Männern die das Land aus dem Zuſtande

der nationalen Zerrüttung befreien es wiederherſtellen
wollen heimlich vereinigt Fürchten auch die Syndi
aliſten den Zuſammenbruch der nationalen Einheit

Spaniens und ſtellen ſich auf die Seite der Vaterlands
freunde Die Nachrichten ſind noch nicht ge
ügend um feſtzuſtellen ob der Staatsſtre des

Triumvirats Primo de Rivera rn Eſtella
Martinez Avido mit der heimlichen Unterſtühung
nationalſozialiſtiſcher Elemente zum Siege geführt
wurde Die Arbeiterpreſſe Kataloniens ſelbſt einige
Organe der ſogenannten roten Piſtoleros verkünden
ihre Zufriedenheit mit der Wendung der Dinge Der
raſche Entſchluß des Königs das Kabinett Alhucemas
Alba zu verabſchieden und den Weg der Verſtändigung
wiſchen einigen noch möglichen Miniſtern der früheren
egierung mit den Staatsſtreich Männern anzuraten

wirkte ſowohl in den aufrühreriſchen Kreiſen der
Patrioten als auch im Lager der Sozialiſten ſehr

günſtig Nach einer revolutionären Tat die einem
mißliebig gewordenen Miniſterium ein ſchnelles Ende
bereitete ſcheint ſich die Entwickelung der Dinge bis
auf weiteres ruhig zu geſtalten

Was die Männer des eoup état wollen iſt mehr
als etwa die Beſeitigung des in parteiiſcher Weiſe ge
ührten Prozeſſes gegen die militäriſchen Perſönlich
eiten denen man die alleinige Schuld an den marok

kaniſchen Niederlagen zuſchreibt Gewiß die revolu
tionäre Bewegung fand in dieſem durchaus einſeitigen
Gerichtsverfahren ihre Wurzel Entrüſtung Empörung

darüber daß die militäriſchen Führer der Expedition
zu Sündenböcken des RiffFiaskos ge wurden
mächtigte ſich zahlreicher Militärs er General
kapitiän von Katalonien Primo de Rivera gab ſeiner
Jndignation über dieſe Ungerechtigkeit in einer frei
mütigen Unterredung mit dem König Ausdruck Das
geſchah im Mai Alfons XIII ſoll du die Erklärungen des von ihm geſchätzten Generals ſtark beein
flußt worden ſein und hielt es für richtig mit ſeinem
Miniſterpräſidenten die Situation zu beſprechen Trotz
dem fanden die Prozeſſe gegen die gehen Militärs

ihren Fortgang während über die Politiker auf Grund
eines ſchimpflichen Paktes zwiſchen Konſervativen
und einigen Liberalen die ſchützende Hand gehalten
wurde So kam es auch daß ſozialiſtiſche Kreiſe den
Angriffen die von den empörten Militärs gegen das
einſeitige Verfahren gemacht wurden ihre Unter
ſtützung liehen

Doch das iſt bloß der Urſprung der Bewegung Die
mit dem Vorgehen der Madrider Regierung un
zufriedenen um Rivera geſcharten Kreiſe richteten ihr
Augenmerk auf die immer ſtärker auftretende Separa
tiſtenpropaganda deren wirtſchaftliche Urſachen ihnen
nicht entgehen konnten Die vollſtändig miß
lungene Wirtſchafts und Handels
politik der Regierung führte hauptſächlich zu
der Lostrennungsbewegung in Katalonien und den an
grenzenden Provinzen Barcelona bildete den Brenn
punkt der Separatiſtenhetze Es ſei aber betont daß
nur die extremen Gruppen des Syndikalismus für die
Losmachung Kataloniens vom Königreiche ſtimmten
während die gemäßigten Sozialiſten der Auffaſſung
huldigten eine wirtſchaftliche Geſundung Spaniens
werde den Separatiſten alle propagandiſtiſchen Mittel
entziehen und normale Zuſtände wieder herbeiführen
Deshalb rechnen auch die Sozialiſten mit den Staats

h ſie wiſſen daß jetzt der energiſche Ver
uch gemacht werden ſoll die nationale Rekonſtitution
des Landes zuſtandezubringen

Das Manifeſt des Generals Amido der Riveras
Mitarbeiter iſt wird in der liberalen und ſozialiſtiſchen
Preſſe ſehr günſtig aufgenommen es iſt gleichzeitig
das Programm der künftigen Regierung Es heißt
darin Es geht in dieſem Augenblick um viel mehr
als um das Marokkoproblem es handelt um die
nationale Wiederherſtellung und Feſtigung des König
reiches Wir machen eine Periode ſchimpflichſter
Anäarchie durch Liberale und Konſervative ſind dis
kreditiert Sie verſuchen mit den äußerſten Gruppen
der Syndikaliſten zu paktieren um ſich am Ruder zu
halten und bieten uns das Spektakel erbärmlichen
politiſchen Schachers Gegen dieſes Treiben das dem
Lande zur Kataſtrophe werden kann
treten die Luſt ſoll geſäubert werden Wir wollen
einen reinen Tiſch und ſaubere Politik Die anarchiſchen
Zuſtände müſſen verſchwinden Eine eiſerne Hand
gehört dazu Wir beſitzen ſie Eine ſolche Sprache iſt
eindentig Spanien geht einer Diktatur
entgegen Daß die Staatsſtreich Männer ihrer
künftigen Regierung den harmloſeren Namen Direk
torium geben tut nichts zur Sache Es wird ſich bald
erweiſen wie gründlich das neue Kabinett mit den
parlamentariſchen Gepflogenheiten wie ſie in Madrid
herrſchen aufräumen wird Mit der Auflöſung der
Kammer iſt nach den letzten Meldungen umſo be
ſtimmter zu rechnen da ſowohl die noch möglichen
Männer des geſtürzten Regimes als auch die ans
Ruder gelangten Perſönlichkeiten vor allem Rivera
für Neuwahlen ſind
Primo de Rivera gehört wie man in Madrider
Zeitungen lieſt nicht zu den ſogenannten Schreckens
männern Unter ſeinen Mitarbeitern befinden ſich
aber ſcharfe Draufgänger Das außenpolitiſche Pro
gramm Riveras läßt die Vermutung aufkommen daß
dieſer Militär viel mehr einer friedlichen Liquidierung
des Marokko Unternehmens zuneigt als einer gewalt
ſamen Wenn irgend möglich ſo werde ich die mili

werden wir auf h
ment werde Spanien auch eine

Auf Grund des Artikels 18 der Reichsverfaſſung
verordnet der Reichspräſident zur Wiederherſtellung der
öffentlichen Sicherheit und Ordnung für das Reichs
gebiet folgendes

S 1 Wer öffentlich oder in einer Verſammlung
oder durch Verbreitung von Schriften oder anderen
Darſtellungen dazu auffordert oder anreizt
Steuerpflicht oder der öffentlich rechtlichen Ver
pflichtung zur Leiſtung von Geld oder Gel
deswert an das Reich die Länder oder die Gemein
den Gemeindeverbände nicht zu genügen oder die
Durchführung der Vorſchriften über dieſe Pflichten auf
andere Weiſe zu hindern wird ſofern nicht eine
ſchwerere Strafe verwirkt iſt mit Gefängnis nicht unter
einem Monat und mit Geldſtrafe beſtraft Das Höchſt
maß der Geldſtraſe i ſchränkt

Wer öffentlich oder in einer Verſammlung oder durch
Verbreitung von Schriften oder anderen Darſtellungen

zur Zurückhaltung von Lebens oder
Futtermitteln die zur Veräußerung oder Weiter
veräußerung beſtimmt ſind auffordert oder anreizt
wird ſofern nicht eine ſchwerere Strafe verwirkt iſt mit
Gefängnis nicht unter einem Monat und mit Geldſtraſe
beſtraft Das Höchſtmaß der Geldſtrafe iſt unbeſchränkt
Als Lebens oder Futtermittel gelten auch Erzeugniſſe
aus denen Lebens oder Futtermittel hergeſtellt werden

Slutige Unruhen in Lörrach und Sorau

12 Tote in Sorau
In zahlreichen Jnduſtrieorten des Wieſentales

ſowie in Lörrach badiſcher Schwarzwald wurde
geſtern infolge Lohnſtreitigkeiten die Arbeit nieder
gelegt Nachmittags kam es in Lörrach zu einem Zu

her be ehe h e erD
ftete aus dem Bezirksamt zu befreien machte dieSt von der Waffe Gebrauch Einer der Demon

ſtranten nach anderen Meldungen drei blieb tot auf
dem Platze mehrere wurden verletzt

Zu ſchweren Ausſchreitungen kam es in den letzten
Tagen auf dem Marktplatz zu Sorau Die Menge
zwang Lebensmittelgeſchäfte zur Hergabe von Waren
zu hexabgeſetzten Preiſen ch einer Gewerkſcha
verſammlung wurde die
Jn der Notwehr machte eine Poſtenkette von der

ar ſche Aktion die uns ſchwere Opfer koſtet beendigen
aſſen Doch nur in ehrenvoller Art und unter Wahr
nehmung unſerer arg en Jntereſſen ſprach er zu
einer Abordnung Vor einiger Zeit trat Rivera auch
als Anwalt eines Tauſchhandels mit Eng
land hervor Er ſprach die Meinung aus Spanien
ſollte England Tanger und Spaniſch Marokko anbieten
und dafür Gibraltar verlangen Begreiflicherweiſe hat
dieſe Aeußerung in franzöſiſchen Regierungskreiſen ſehr
unangenehm berührt denn die Umwandlung der
ſpaniſchen Nachbarſchaft auf nordafrikaniſchem Boden
in eine britiſche hätte eine weſentliche Aenderung in
dem Verhältniſſe der Ententemächte zur unmittelbaren
Folge Frankreich würde ſich mit einer ſolchen
Einigung zwiſchen England und Spanien umſo
weniger einverſtanden erklären da es Tanger als
Truppenlandungsplatz verwenden möchte Man traut
Rivera auch tatſächlich nicht die Kühnheit zu der Lon
doner Regierung ein ſolches Tauſchgeſchäft anzubieten

In Kürze wird ſich zeigen ob die Tat Riveras der
vernichtende Hieb gegen ein diskreditiertes Parlament
und eine mißliebig gewordene Regierung mehr be
deutet als einen Sieg der gewaltſam auftretenden
Minderheit gegen die Mehrheit Die Preſſe ſteht den
neuen Männern freundlich gegenüber Allein das
r enis beſagen da die Zenſur Nachteiliges unter

rückt

Auflöſung der ſpaniſchen Cortes
Eine neue Verfaſſung in Ausſicht genommen

Aus Spanien liegen heute nur wenige Meldungen
r peeng vor Jm ganzen Lande herrſchte geſtern

uhe
liche Miniſter Eine Veröffentlichung des neuen Regie
rungschefs Lopez Munoz kündigt die Auflöſung
des Parlaments und die Abſchaffung des Parla
mentsdiäten die Verringerung der Beamtenzahl und die
Neueinteilung des Landes an Zur innerpolitiſchen Lage
emerkte General de Rivera das neu zu wählende Parla

neue Verfaſſung
geben Er wolle zur Aufrechterhaltung der Ordnung und
zur Durchführung der von der neuen Regierung ge
troffenen Maßnahmen eine Sonderwehr von 450 000 Mann
ausheben

Spaniſche Offenſive in Maroklo
Nach einer Agenturmeldung aus San Sebaſtian erklärte

General de Rivera Spanien werde in Marokko ſofort
zur Offenſive übergehen Silvela wurde aus
Marokko abberufen

Zuſpitzung der Fiume Frage
Ein italieniſcher Militärgouverneur

in Paris 18 September Eigene Drahtmeldung Die
plötzliche Wendung der Lage in Fiume wird in
Paris ſehr ernſt beurteilt Ganz im Gegenteil zu dem
Optimismus den man geſtern noch an den Tag legte geht
man heute ſogar ſo weit zu behaupten daß jetzt ein ganz
kleiner unvorhergeſehener Zwiſchenfall die Aufrechterhal
tung des Friedens auf dem Balkan ſehr ernſtlich in Frage
ſtellen könnte Die Abendblätter unterſtreichen den ſt
der Lage mit auffallender Einmütigleit Man ſetzt alle
Hoffnungen auf die Botſchafterkonferenz

Gegen öteuerichtnne un Ledetzittetzurichaninn

Eine Verordnung des Reichspräſidenten

einer

e Veg lagen e c

General de Rivera iſt der einzige verantwort

Schußwaffe Gebrauch wobei 12 Perſonen geS 15 ebehe wurden nan den die Saupo
i rers erhalten hatte wurde die Ruhe wieder

Vor der Entſcheidung in Thüringen
Die für die Zukunft des thüringiſchen Staates bedeutungsvolle entſcheidende Sitzung e thüringi

ſchen Landtages nach dem Sturz der Regierung
iſt auf nächſten Mittwoch einberufen worden Jn
dieſer Sitzung wird es ſich entſcheiden ob eine neue
Regierung auf verbreiterter Grundlage zuſtande kom
men oder ob der Landtag aufgelöſt wird Ein
Antrag auf Auflöſung des Landtages iſt bekanntlich
am Schluſſe der letzten e nach dem Sturz der
Regierung von den bürgerlichen Parteien geſtellt
worden Für eine Auſlöſung des Landtages und
Neuwahlen ſpee jedoch nach der Ausſprache im
Aelteſtenrat den Kreiſen der Abgeordneten keine
große wer vorhanden zu ſein

er Landesausſchuß der thüringiſchen
Sozialdemokratie beſchloß trotz der jüngſten
Brüskierung durch die Kommuniſten nach Möglichkeit
auch in Zukunft die Arbeiter regierung zu
halten Zu dieſem Zwecke ſollen mit den Kommuniſten
auf der Grundlage eines Mindeſtprogramms Verhand
lungen aufgenommen werden

Regierung und Beamtenſchaft
Ein Konflikt wegen der Zahlungsperioden

Zwiſchen der Reichsregierung und der Beamtenſchaft iſt ein neuer Konflikt wegen der gahlunge

termine entſtanden Bei den letzten Beſprechungen im
Finanzminiſterium erklärte die Reichsfinanzverwaltung
daß ſie von dem Syſtem der monatlichen Gehalts
zahlung für die Beamten abſe und dafür die
wöchentliche Gehalts zahlung einführen
wolle Es könne das Rechnungsweſen vereinheitlicht
W e benöti Summen Beamtenund die Arbeiter iheteren n aus e

Wochenzahlung
gl

t Außerdem ſchützen vor als dieMonatszahlung Die Vertreter der Beamtenorgani
ſationen erhoben gegen den Vorſchlag der Finanzver

e
Angelegengeft beſchäftigt und dabei auf Aen Reh

behar
weiterRegierung ſtattfinden Beſpregunten wut ver

Um die Stadt nicht der Hungersnot und Anarchie an
alen zu laſſen ſandte die italieniſche Regierung deneral Giardino als Militärgouverneur nach dumme

e e n en eni nicht ergeben die öffentli ein nnedieſer Beziehung beruhigt ſein um J

Keine Antwort Streſemanns
Aber auch kein Abbruch der Verhandlungen

B Berlin 18 September Wie wir ſchon mitteilten
hat der Reichskanzler nicht die Abſicht auf die Rede Poin

carés zu erwidern Es iſt auch nicht anzunehmen daß in
den nächſten Tagen eine Kundgebung der Reichsregierung
in dieſer Frage zu erwarten iſt Man betont an zuſtändiger
Stelle daß die Rede Poincarés nicht an Deutſchland ge
richtet war ſondern an England Man iſt allerdings
der Ueberzeugung daß die beiden Reden die Unterhaltung
zwiſchen Berlin und Paris nicht gerade gefördert haben
weiſt jedoch anderſeits auch darauf hin daß in den Reden
nichts enthalten iſt was der Abbruch der begonnenen Ver
handlungen zur Folge haben müßte

u

Auf einer Delegiertenverſammlung des Zentrums in
Brandenburg hat h Wohlfahrtsminiſter Hirt
ſiefer eine Art Abrechnung mit der Ruhrpolitik
des Kabinetts Cuüno gehalten ohne freilich zu er
wähnen daß doch gerade dem Zentrumsminiſter Hermes
die Hauptſchuld an den in Zuſtänden inſofern tkrifft
als er ſich niemals um die Finanzierung des Ruhrunter
nehmens gekümmert vielmehr in erſtaunlich leichtfertiger
Weiſe mit den Ruhrkrediten gewirtſchaſtet hat Hirtſiefer
erklärt daß das Ruhrgebiet das zu normalen Zeiten der
leiſtungsfähigſte Teil des Reiches geweſen ſei ſeit neun
Monaten von den leiſtungsſchwächeren vier Fünſteln des
Reiches erhalten würde Man hätte nicht erwarten dürfen
daß auf die Dauer ein aktiver Gegner mit Paſſivität beſiegt
werden könnte Es war ein großer Fehler der bis vor
einen Monat verfolgten Politik geweſen zu glauben Eng
land würde uns aus der Lage herausreißen Klar ſei daß
das Ruhrabenteuer nicht dauernd durchgehalten werden
könne Die großen unproduktiven Ausgaben des Reiches
für dieſes Unternehmen ſeien der tiefſte Grund für den
Markverfſall

Uns ſcheint die Rede des Herrn Hirtſiefer bringt Weis
heiten die einem gewöhnlich einfallen wenn man vom Rat
haus zurückkommt

Die Befugniſſe der Jngenieurmiſſion
Wie Havas aus g meldet hat die Rhein

kommiſſion auf dem Verordnungswege beſtimmt daß
die Jnteralliierte Jngenieurkommiſſion im
Ruhrgebiet befugt iſt unter der Autorität der Rhein
land kommiſſion in den der letzteren unterſtehenden Ge
bieten alle Maßnahmen durchzuführen die den Be
trieb und die Förderung der Bergwerke
die Lieſerung und Abführ von Brenn
ſtoffen die Veranlagung der Kohlenſteuer und die
Beſchlagnahme der Brennſtoffe und Kohlenneben
produkte an beliebiger Stelle der beſetzten Gebiete ſo
wie deren Lieferung auf Reparationskoſten ſicher

Die Reichsjuſtizreform
Von Oberlandesgerichtsrat Dr Bovenſiepen

II

Mit Genugtuung nur können wir es beg daß
neben dem Straſprozeß auch die gutenteils gän ver
altete ungeheuer ſchwerſällige umſtändl und an
einem Uebermaße von Formalismus und pe
Zivilprozeßordnung bereits in völliger 1
keiten aller Art leidende durch und dur

geſtaltung begriſſen iſt und insbeſondere uns endlich
das bereits ſeit einem Jahrzehnt angeſtrebte dem
Streitverfahren vorausgehende Güteverfahren
bringen ſoll Die bisherige große Langſamkeit des Ver
ſahrens führte zu einer förmlichen r der
Geſchäftswelt vor den ordentlichen Gerichten h a
iſt es daher daß das dem Reichsrat vorliegende Not
geſetz zur Beſchleunigung des Verfahrens in bütger
lichen Rechtsſtreitigkeiten zur Verabſchiedung n
Eine u E bedenkliche recht weitgehende Aushöhlung
und weitere Trockenſetzung der ordentlichen Gerichte
bedeutet es dagegen daß das dem Abſchluß nahe und
demnächſt an den Reichstag gelangende neue Ar
beitsgerichtsgeſetz das auf alle Streitigkeiten
aus privatrechtlichen Dienſt und Arbeitsverhältniſſen
Anwendung finden ſoll neben und unter Ausſchaltung
der ordentlichen Gerichte ſelbſtändige Sonder
gerichte unter Aufhebung der Gewerbe und Kauf
mannsgerichte aufbaut Es iſt ſeltſam man klagt einer
ſeits über aſoziale und weltfremde Rechtſprechung
unſerer ordentlichen Gerichte dabei entzieht man ihnen
immer mehr und mehr Materien des ſozialen R
Abgeſehen hiervon und von der Verletzung des obe
Grundſatzes daß allen Staatsbürgern gleichmäßig alle
Gerichte offenſtehen und nicht für einzelne ſoziale
Klaſſen Sondergerichte geſchaffen werden ſollen be
deutet die geplante Errichtung dieſer Sondergerichte
eine finanzielle ſchwere Belaſtung unſeres faſt unheil
bar angeſpannten Staatsſäckels Die von der weitaus
überwiegenden Mehrheit unſerer Juriſten wie auch
Kommunalpolitiker geforderte Angliederung an
unſere Amtsgerichte ſelbſtverſtändlich unter
Zuziehung von Laienbeiſitzern als Zivilſchöffen in
allen Jnſtanzen vermeidet dieſe ſchweren Bedenken

h iagnn der Gedanke von Arbeitsgerichtsgeſetzen
nur Zuſtimmung finden

Auf dem Gebiete des bürgerlichen Rechtes iſt das
Mietrecht durch das Reichsmietengeſetz vom
24 März 1922 und das Mieterſchutzgeſetz vom 1 r
1923 unter Durchführung re er ſozialer
denzen völlig neu ausgebaut worden

Eine Reform des Eheſcheidungsrechtes iſt
in der Tat dringend erforderlich Jn Anlehnung an
die neueren eſetzgebungen der weiz und
Schwedens ſowie der Tſchechoſlowakei wird der Geſetz
geber der Zukunft vom Erfordernis des Vorliegens
einer Schuld bei einem der Ehegatten abſehen und
das rein objektive Moment der ſchweren Zerrüttung
der Ehe für die Eheſcheidung als ausreichend erklären
müſſen Auch ohne jedes Verſchulden völlig zerſtörte
Ehen kommen leider zahlreich vor bei denen eine
Heilung und Wiederherſtellung nach menſchlichem Er
meſſen ganz ausgeſchloſſen iſt Die nach
Recht erzwungene Fortſetzung der ehelichen Ver

einanderſtrebenden Willens der Ehegatten und als
Feſſelung von Menſchen die ſich mit Ablehnung ja
unter Umſtänden voll Haß erfüllt gegenü
allen verſeinerten ſittlichen Anſchauungen ins
Die Ordnung der Ehen hat auf die Bedürfniſſe des
Lebens Rückſicht zu nehmen Ein allgemeines Intereſſe
an der zwangsweiſen Aufrechterhaltung unheilbar zer
rütteter und unglücklicher innerlich längſt gelöſter
beſteht keinesfalls ir wollen nur mit dem R

juſtizminiſter Radbruch hoffen daß die unaufſſchiebbare
von dem Verlangen weiteſter Volksſchichten auch ſelbſt
von allgemein politiſch weit rechts gerichteten ge
tragene Eheſcheidungsreform in den Rheinlanden
hat ſich bereits ein Verband Eherechtsreform mit dem
Sitz in Köln gebildet nicht an dem Widerſtand des
dogmatiſch eingeſtellten Zentrums ſcheitern möchte

In der Forderung einer gebeſſerten Rechtsſtellung
der unehelichen Kinder ſind ſich mit dem
Miniſter alle ſozial empfindenden olksſchichten
Deutſchlands gleichſalls ohne Rückſicht auf partei
politiſche Zugehörigkeit einig Nur mit Freuden
können wir es daher begrüßen daß das hierüber ſchon
längſt fällige Geſetz das auch die Möglichkeit einer
Aufwertung alter längſt überholter Abfindungsgelder
gewähren muß endlich dem gegenwärtigen Reichstag
zugehen ſoll Unbedingt fallen muß in ihm die ſogen
Einrede der mehreren Beiſchläfer Warnen müſſen

wir allerdings vor einer reſtloſen Gleichſtellung des un
ehelichen Kindes mit dem ehelichen namentlich in der
Zuerkennung eines gleichen Erbrechts am Nachlaß des
unehelichen Vaters und ſeines Namens Das unehe
liche Kind iſt nun einmal familienlos es gewaltſam in
die Familie des unehelichen Vaters einzuführen wäre
ſchweres Unrecht gegenüber den wahren Familien
angehörigen desſelben beſonders an ſeiner Frau und
ſeinen ehelichen Kindern Diskutabel wären beide von
ſozialiſtiſcher Seite aufgeſtellte Forderungen u E aber
wohl dann wenn der uneheliche Vater auch noch bei
Zurücklegung eines beſtimmten höheren Lebensalters
etwa des 50 unverheiratet wäre Jn ſeiner letzten
Forderung daß das Erbrecht lachender Zufalls
erben dem Erbrecht der Geſamtheit werde
weichen müſſen wird man dem Miniſter unbedenklich
aus ganzem Herzen zuſtimmen können Dies Verlangen
iſt alles andere als ſozialiſtiſch ſondern Gemeingut der
bürgerlichen Rechtsreformer und bürgerlichen Sozial
politiker Insbeſondere hatte der 1910 unter Mit
wirkung Adolf Wagners Guſtav v Schmollers
Johannes Conrads Julius v Gierke s Wilhelm
v Blumes und zahlreicher anderer Männer begründete
Verein Erbrechtsreform ſich die Beſeitigung des ge

ſetzlichen Erbrechts aller nicht ganz naher Verwandter
zur Aufgabe gemacht

Ueberhaupt läßt ſich nicht verkennen daß das groß

ſtellen
ügige Reformprogramm des Miniſters völlia von allen ſozialiſtiſchen Einſ c

bindung ſchlägt als ſchwere Vergewaltigung des aus

e e
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rungen hält ſeinen Vorſchlägen wird großenteils auche ſa ermer und hen

Was will Poinearé
Immer noch die Rheingrenze und die Reichsauflöſung

Die Humanits fragt anläßlich der neueſten Reden
Poincarés Welches Ziel verfolgt Poinears mit

r Politik der offenkundigen Brutaität Sucht er nicht bei einer erniedrigenden Kapi
tulation Deutſchlands einen perſönlichen Erfolg ſeiner

Eigenliebe ill er in Deutſchland einen nationaliſti
ſchen Aufſtand oder eine proletariſche Revolution her
vorrufen Will er Deutſchland zertrümmern um es
teilweiſe zu annektieren Man verfolgt Deutſchland

enüber eine Politik die die Zertrümmerung des
eiches und die verſchleierte Annexion des

Rheinlandes und des Ruhrgebietes zum
Ziel hat denn wenn jemand erklärt Wir haben Pfän
der in der Hand und werden ſie behalten bis wir be

t ſind ſo heißt das angeſichts der Finanzlage
eutſchlands daß er ſie immer behalten wird

Was Herr Poincaré nur andeutet weil er immer
noch einige Rückſicht auf England nehmen zu müſſen
Sorr das plaudert Marſchall Foch mit ſoldatiſcher
Offenheit aus Wie unſer Pariſer Mitarbeiter uns be
richtet veröffentlicht der Chefredakteur des Eclair
in ſeinem Blatte eine Erklärung des Marſchall Foch
über die nunmehr aktuell gewordene Sicherungs
rage Foch teilte folgendes mit Die einzige

rantie gegen einen deutſchen Angriff und das beſte
Verteidigungsmittel bildet für Frankreich und Belgien
die dauernde Feſthaltung aller Rheinübergänge Das iſt die einzige wirkſame Waffe
Der Rhein kann mit verhältnismäßig wenig Truppen
gehalten werden wenn das Rheinland ſelbſt entpreußt
iſt wodurch verhindert werden kann daß Agenten
Berlins die rheiniſche Bevölkerung gegen uns auf
Ab Jm Kriegsfall wird demjenigen der Sieg zu
ſallen der zuerſt den Rhein überquert haben wird
Um der erſte zu ſein müſſen wir aus Gründen elemen
rer Klugheit die Uebergänge feſt in der Hand haben
Foch ſpricht hier im Sinne einer franzöſiſchen Offen
we auf rechtsrheiniſchem Boden Nicht um die Siche
rung gegen einen Angriff iſt es ihm zu tun ſondern
um den Vorſtoß in öſtliche Richtung

Der Feſtzug der Sonderbündler
Mit Gummiknüppeln und Piſtolen

Ueber eine Sonderbündlerkundgebung in Aachen
wird folgende Einzelheit gemeldet Am Nachmittag
pogen etwa 10 000 Anhänger der Sonderbündler
die aus der Umgebung und von auswärts gekommen
waren durch Aachen Als der Zug mit Rufen Nieder
mit Deutſchland hoch die Rheiniſche Republik ſich
näherte ſtimmte die Menge das Deutſchlandlied an
Im gleichen Augenblick ſtürmte ein Trupp Sonder
fündler mit Gummiknüppeln und Pieſtolen bewaffnet
vor und gab etwa 50 Schüſſe ab Eine Perſon
vurde ſchwer verletzt

Politiſches Attentat in Paris
Großes Aufſehen erregte in Paris ein politiſches

Ittentat das geſtern von einem ruſſiſchen Flüchtling auf
ſie Tochter des bekannten Kommuniſtenführers Rappa
ort verübt wurde Der Täter drang in die Wohnung
in und feuerte einen Revolverſchuß auf das Mädchen ab
zas ſchwer verletzt wurde Bis jetzt weiß man nur daß

ſich um ein politiſches Attentat handelt Der Täter
vurde verhaftet Er gab an anfänglich die Abſichten ge
jabt zu haben Rappaport ſelber zu töten Er habe dies
aber nicht ausführen können da Rappaport ſich auf der
Leiſe befinde

Kurze Nachrichten
Bei den Beſprechungen im Reichsfinanzminiſterium

Iber die Anpaſſung der Beamtenbezüge an den
eränderten Geldwert vom 16 September ab wurde
e Meßzahl 2000 vereinbart

Der Haushaltsausſchuß des Reichstages ſtimmte dem
Kegierungsvorſchlag zu der die Erhöhung der
kdeuerungszuſchläge für Beamte für das
Kitte Monatsviertel auf 199 900 Prozent feſtſetzt

Der Landtagsausſchuß für das Finanzausgleichs
peſetz nahm einen Antrag auf Heraufſetzung der
Hotationen an die Provinzen und Kreiſe
on 10 Prozent des Stammanteils auf 15 Prozent an

Jm Huldſchiner Ländchen dem an die
Tſchechei abgetretenen Teil Oberſchleſiens errangen die
deutſchen bei den Gemeindewahlen einen großen
krfolg Daraufhin wurden die Wahlen für ungültig

re en e e e e re v r

0 Paris 12 Sept
Dem Matin wird aus Peking geſchrieben
Um in Ching ſein Glück zu machen muß man ent

weder Mandarin oder Bandit ſein Der Man
darin erreicht nicht immer ſein Ziel aber der Bandit

t durch was er fordert Das arme Volk fürchtet
n der Soldat achtet n Der Ausländer liefert ihm

die Waffen und die Munition ünd profitiert davon
daß in Rieſenreiche Unruhen r werden Jn der Provinz Schantung e
anzer Städte wie Tſing Su T
e wollen oder nicht den tufei d ſ die Banditen

des Landes teils verbrüdert teils untertan um
Schutz zu genießen Jn anderen Provinzen herrſchen
ähnliche Verhältniſſe Kühne Kapitaliſten haben aus
dem Banditentum eine iale kulation gemacht
Mit einem Kapital von 100 000 L kaufen ſie zuerſt bei
den Japanern 4900 bis 5000 Gewehre vekrutieren un
gefähr tauſend Banditen die ſie in der Gegend ſam
meln und ernennen Befehlshaber Offiziere r
Dann beginnen ſie zuerſt vorſichtig einige Siede
lungen auszuplündern hierauf gehen ſie auf größere
Punkte los Jm Laufe einiger Monate wer et
Herren eines großen Landſtriches Die reguläre Ar
mee verſucht die Zerſplitterung des e
ſteht ſich aber ſchließlich gezwungen in Ver u
einzutreten wobei es viele Ueberläufer ins Lager der
Sieger gibt Verſchiedentlich kommt es auch dazu daß
die Räuberhauptmänner mit ihren Scharen in die
Nationalarmee eintreten und als wirhliche Generäle
an den weiteren Expeditionen teilnehmen Irgendein
politiſcher Vorſall veranlaßt ſie ſich wieder unabhängig
zu erklären Um ſie zu beruhigen werden ſie von der
Pekinger Regierung in hohe Aemter erhoben Dank
ſolchen Kraftmitteln ſind viele chineſiſche Militärs und
Funktionäre zu ihren Poſten gekommen Jn c
Zeit machen ſie es aber noch beſſer Sie überfallen
Ausländer Schnellzüge werden ausgeplündert die
Reiſenden e nungen genommen Als Löſegeld wird
verlangt Lieferung von Flinten Mitrailleuſen nebſteinigen Millionen Dollars Der Coup gelingt meiſtens
Wenn die Fremden die Bedingungen nicht erfüllen
können ſo beſorgt die Pekinger erung das Nötige
um nicht in diplomatiſche Mißhelligkeiten zu geraten
Infolgedeſſen bildet der Aufenthalt in Zentralchina
nicht allein für die Fremden eine Gefahr ſondern ver
urſacht auch der Regierung große Gefahren

Kleine Chronik
Straßenbahnfahrpreiſe in Berlin und Dresden

Der Aufſichtsrat der Berliner Straßenbahn Be
triebsG will mit Rückſicht auf die Tarife der Hoch
und Untergrundbahn die niedriger ſind ſich vorerſt mit
125 Millionen Mark für eine einfache Fahrt genügen
laſſen Jn Dresden wird der c cab von 500 000 Mark auf Millionen

ark erhöht
Ein Dresdener Polizeiſtandal

Jn der Jahresſchau Deutſcher Arbeit Sport und
Spiel in Dresden hat u a auch die bekannte Firma
Rehfeld Sohn einen Pavillon gemietet und darin
wertvolle Sachen an Schreibmaterialien und der
gleichen für Kontorbedarf ausgeſtellt Darunter be
fanden ſich auch Füllfederhalter aus Gold und Silber
und ähnliche Gegenſtände die end der Nacht
ſtunden aus Gründen der Sicher in der im Aus
ſtellungsgelände befindlichen S
aufbewahrt wurden In der Nacht zum 3 Se
war dieſe Sicherheitspolizeiwache erbrochen worden
zwei Kaſſetten mit wertvollen Ausſtellung en
ſtänden wurden dabei geſtohlen Deren Wert betrug
über 6 Milliarden Mark In den Tagen nun
konnte die Diebesbeute in Leipzig beſchlagnahmt und
der Einbrecher Wegner verhaftet werden Wegner
gab an er habe den Einbruch auf Anſtiften ſeines
Freundes des Polizeioberwachtmeiſters alow
von der ſechſten Dresdener Sicherheitspolizeiwache
ausgeführt der vorübergehend der Ausſtellungswache
zugeteilt war und der ihm Zeit und Stunde zu der
zufällig kein Beamter im Wachtlokal anweſend ſei ge
nau angegeben habe Calow wurde daraufhin ſofort
feſtgenommen

Räuber im Zug
Am Sonntagvormittag fand man in dem am Pots

damer Bahnhof in Berlin einlaufenden Zuge Köln
Berlin im Toilettenraume eines Wagens dritter Klaſſe
die Frau des Vankbeamten Weilinger aus Berlin be
wußtlos auf Sie iſt kurz vor Magdeburg als ſie ſich
in der Nähe der Toilette aufhielt von einem Reiſen
den angefallen in die Toilette hineingedrängt und dort
mit Chloroform betäubt worden Nach ihrer Ausſage
fehlen ihr die Brieftaſche der Trauring und ebenſo ihr

Hautſche Nachrichten

China das Paradies der Vanditen

J Art a n tob Damen Box und Ringkämpfe ſofern nicht bei ihnen

en
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eamte gerufen die die Tür gewaltſam aufriſſen
die ohnmächtige Frau fanden

Der Berliner Polizeiprä hat
polizeibezirk Berlin alle öffentlichen oder nach a
wahrnehmbaren privaten Veranſtaltungen

andere Nacktdarſtellungen

ein künſtleriſches ſportliches oder artiſtiſches Intereſſe
überwiegt e Veranſtaltungen rn geneigt ſind
das Scham und Sittlichkeitsgefühl gröblich zu ver
letzen verboten Die öffentliche Ankündigung obiger
Veranſtaltungen iſt gleichfalls verboten

Ein Meßgebäude abgebranunt

Am Sonntag iſt das große aus Holz gebaute Ge
bäude der Schweizer Muſtermeſſe im Badiſchen Bahn
z in Baſel abgebrannt Zur Bekämpfung des

euers wurde auch Militär herangezogen doch konnte
das Gebäude mit Ausnahme einer Halle nicht mehr ge
rettet werden

Freiſprechung im Mordprozeß Famhy
Unker ſtarkem Andrang des Publikums wurde die

Verhandlung im Mordprozeß Famy in London zu
Ende geführt Mary Famy ſoll im Savoy Hotel in
London ihren Gatten den Aegypter FamyBei er

ſchoſſen haben Die Geſchworenen verneinten nach ein
ſtündiger Beratung die Schuldfragen auf Mord und
vorſätzlichen Totſchlag Die Mitteilung dieſes Wahr
ſpruches veranlaßte im Publikum ſo ſtarke Beifalls
ſtürme daß der Vorſitzende die Galerie räumen ließ
Das Ge kam zur Freiſprechung Die Angeklagte
die bis dahin ruhig und gefaßt war brach nach Be
kanntgabe des Urteils zuſammen

Beſchießung eines norwegiſchen Schiffes
Der Kapitän des norwegiſchen Dampfers Salvator

teilte mit daß ſein Schiff 30 Kilometer von Gibraltar
entfernt von einer ſpaniſchen Schaluppe beſchoſſen wor
den iſt Der Salvator wurde erſt nach gründlicher
Unterſuchung zur Tertſetung ſeiner Fahrt ermächtigt
Der norwegiſche mpfer hatte an den Rettungs
arbeiten des l Panzerkreuzers Hiſpana der
an der adria n Küſte geſcheitert iſt teilgenommen
Man nimmt an daß der Kapitän des ſpaniſchen
Schiffes den norwegiſchen Dampfer in Verdacht hatte
für die marokkaniſchen Auffſtändiſchen Schmuggel zu
treiben

Vom General zum Franziskaner
Generalleutnant Freiherr Alois von Reichlin von

Meldegg im Weltkrieg Kommandeur der 13 bayeriſchen
Landwehrinfanteriebrigade i 68 Jahre alt in Diet
furt an der Altmühl bei den Franziskanern ins Kloſter
gegangen

Neue Erdſtöße in Japan
Reuter meldet aus Tokio man erwarte daß eine

außerordentliche Seſſion des Landtages im Oktober ab
ten werde auf der die Mittel zum Wiederaufbau

bewilligt werden ſollen Der Marineminiſter es
die Verluſte in den Seehäufen infolge des Erdbebens
auf 50 Millionen en Nagoya gilt bis zum Wieder
aufbau von Tokio und Yokohama als wichtigſter Hafen
platz im Norden Während der letzten 24 Stunden ſind
wieder ſtarke Stöße verſpürt worden einige beſchädigte

er gegen vollends zuſammen Die
zahlreichen Nachri die über das zweite große U
das betroffen hat in Paris vorliegen beſagen da
ein Wirbelſturm ken des Landes unwo Verwüſiut anrichtete Drei Flüſſe traten über

Ufer und vern zahl reiche Dörfer Beſonders iſt
die Gegend von Tokio heimgeſucht worden

Aus der Amgebung
Naumburg 17 Sept Raubmord Auf dem

Wege von Flemmingen nach Heiligenkreuz wurde die
Botenfrau aus Prießnitz Frau das Opfer eines
Raubmörders Hohlwege hinter Janisroda wo
das Wäldchen aufhört wurde die Unglückliche am

n N ittage anſcheinend niedergeſtochen Frau
ogt ſtand in Arbeit bei Gutsbeſitzer Harniſch in

Prießnitz hatte die Butter zur Stadt racht und
führte den Erlös etwa 40 Mill bei ſich Die Tote
wird als eine etwa 40jährige kräftige Frau geſchildert
ſie hat zwei Töchter ein Mädchen von 10 Jahren und
ein der Schule n entwachſenes Jhr Mann iſt
Leunagarbeiter er Raubmörder ſteht in den vier
ziger Jahren und ſoll ein Kerl mit Spitzbart in
Schlapphut und Mancheſterkleidung ſein ach dem
Morde wäre er in Heiligenkreuz in einem Kaufladen
erſchienen und hätte Zigaretten verlangt Man habe

hie d
bei einem Schlächte
die Dlutſlecher zuge

gar r Srchn brgnte ein
nung ab Unmi

erſt vor 2 deſchaff
in vollem Bei

der Flammen wurde Ei
be der ebenſe ein a

r nd4 Jahren hatte aus dem am Diemen
ſeines Vaters eine Schachtel mit Streichhölzern genommen und ein Strei z u wobe b vie
men in Brand geriet iardenwerte
vernichtet Die auf dem hohen Diemen
Leute konnten ſich kaum noch retten

Deſſau 17 September Der Anhaltiſché
Landtag tritt am Donnerstag zu einer kurzen Tagung

mmen um ſich mit der einer neuen an
tiſchen Roggenwertanleihe zu beſchäftigen

Letzte Telegramme
Fortſetzung der Berliner Beſprechungen

B Berlin 18 September Der Tenor der aus den
Reden Poincarés Prict bei der Beurtei
lung der Geſamtlage ni er werden Von
unterrichteter Seite wird uns verſichert daß die un
verbindlichen Beſprechungen die zwi
der Reichsekanzlei einerſeits und der ſpranzöſiſch
belgiſchen B ft andererſeits hin und her gehen
leineswegs etwa abgeriſſen und auch nicht
toten Punkt angelangt ſind Jm Gegenteil läßt
ſagen daß die Vorbeſprechungen über wichtige Voraus
ſetzungen auf Grund deren die Baſis für eine Ver
ſdiauns gewonnen werden kann durchaus im Fluſſe

Hilferdings Finanzreform
B Berlin 18 Sept Aus dem h nrium n gemeldet daß die Arbeiten für die

Fr eines wertbeſtändigen Geldes
weit geſördert ſind daß der Entwurf vorliegt Die
Reichsbank wird von den Reichsfinanzen völlig
losgelöſt und dadur geſetzt dieging 8 rten im en ar werden bei der Rekchebant nicht mehr dis

kontiert ſo daß eine ungedeckte Vermehrung des
iermarkumlauſes nicht mehr ſtattfindet Für die

Uebergangszeit bis zur Balancierung des Rei us
haltes gibt eine neu zu ſchaffen de Bank Noten
aus die durch eine Goldverpflichtung der Privatwirt
ſchaft Landwir ft Jnduſtrie Handel und Banken

llt werden Die Noten werden gedeckt mit
n Zahlungsmitteln Die Papiermark wird Scheide

münze der neuen Noten in der ſie zu einem beſtimmten
Kurs einlösbar iſt Gleichzeitig wird nach einem
inanzprogramm verſtärkte änkung des tlichen Prihalle en r der n

keit der Einnahmen wird eine größere ebigkeder Steuerquellen und damit eine et
Deckung der Ausgaben erzielt werden

Es ſtehen bereits heute wie die B beha
Aeußerungen des Reichsfinanzminiſters in bezug

c 523 ans r nk r die geerſten den berufsmäßigen Panikmachern gegendie Rarl das Waſſer abzugraben

Der AdriaWetterwinkel
In London 18 September Drahtmeldung

Die Ernennung eines italieniſchen Generals zum
Gouverneur von Fiume ſowie der ſerbiſche Proteſt
egen die uſfammenziehung bulgariſcher
anden hat abermals eine Verſchärfung der

Lage auf dem Balkan en Man be
fürchtet hier daß die Verhandlungen ü S
als ſehr ſchwierig erweiſen werden Es verlautet
Jtalien nicht weniger als 424 Diviſionen in der
Umgebung der Stadt r wer habe Die
ſerbiſche Regierung ſoll in Sofiag nochmals erklärt

re daß e Angriff bulgariſcher Banden über
r ren x inweg W ger 7 g olgt werden

elegramme beweiſen daß auf bulgariſchemBoden Banden gebildet werden gari
Aufſtand in Paläſting

London 18 Sept Aus Jeruſalem wird gemeldet
Jn Transjordanien iſt ein Aufſtand ausgebrochen der ſich Emir Abdullah richtet
Die n umzingelten Amman am Sonntag
ſie durchſchnitten die Fernſpr und Telegraphenleitungen Danach Durben v en

ſie zurückgeſchlagen und
hatten 82 Tote Der Aufſtand wurde d ruppenAbdullahs unterdrückt ſn e durg

Dentſche in Jtalien
Von Hans Fredersdorff

Florenz im September

Wenn jemand im Sonnenbrand in den Uffizien
on Florenz ſteht und ſich in Niccolo Macchiavellis
Kopf vertieft dann iſt er ohne Zweifel ein Fremder
Und Grund genug von einem wirrhaarigen mit irgend
etwas handelndem Italiener gewinnſüchtig verfolgt zu
verden Jch war noch keine zwei Stunden in Florenz
und noch ganz im Fieber über mein wirblich wahr
gewordenes florentiniſches Daſein kam fröhlich um
herſtreifend durch die Ufficien betrachtete die in Stein
zehauenen Großen Toscanas und ſah mich plötzlich
einem wildbraunen Jndividium gegenüber das erregt
und lächelnd auf mich einſprach und mir ein halbes
Dutzend Bronzeplaketten in die Hand drückte die es
einem ſehr praktiſch eingerichteten ſchubladenähnlichen
Kaſten mit verſchiedenen Abteilungen entnommen hatte

it der peinlichen Ausführlichkeit eines Kunſt
iſtorikers alter Schule erklärte mir der eifrige fliegende
unſthändler nicht nur die ſchöne ſaubere Arbeit der
aketten ſondern auch und noch ausführlicher

ich um dieſen billigen Preis in ganz Firenze nicht
mehr kaufen könne Er nannte neun Lire für ein Stück
inen billigen Preis was mich veranlaßte dem in
ronze geſchlagenen Göttlichen nebſt der mit ihm

im Profil ſichtharen Beatrice und anderen Florentiner
Schlagern nicht die geringſte Auſmerkſamkeit zu wid

n Ich ließ ein ſehr intereſſeloſes Troppo zu
iel hören legte ihm ſeine Kunſtwerke auf die oberſte
tage ſeines Handelskaſtens und ſchickte mich zum
hen an Aber der Mann hätte kein Italiener ſein

müſſen um mich gehen zu laſſen Das Spiel begann
érſt Er eröſſnete die Börſe Troppo fragte er mit
bevauſchender Liebenswürdigleit und ging ſofort auf
ſieben Lire herunter dabei ſah er mich ſtrahlend und
fragend an Jch ſchüttelte nur mit dem Kopf Nun
machte er eine großartige Handbewegung die beſagen
ſollte Es iſt ja doch alles hin ſchrie Bankerott
und drückte mir zwei Bronzen um drei Lire in die
Fand Für einen Augenblick glaubte ich mich beſiegt
dann aber kam mir plötzlich ein Gedanke Mit einem
traurigen Lächeln gab ich dem Manne die Bronzen
zurück und erklärte Die Deutſchen haben kein Geld
um ſo etwas kauſen zu können Einen Augenblick ſa
er mich erſtaunt und ſtumm an dann veränderte
ſein Geſicht in der ſeltſamſten Weiſe es bekam einen

nderbar weichen ſeine braunen
hen mich jetzt ganz aſders an Germanico fragte

er ſanſt und ich bejahte es Da zog er plötzlich ein
ganz anderes Fach ſeines Ladens auf und entnahm
ihm eine Moſaikkrawattennadel in der Form eines
Kleeblattes etwas wovor ich das größte Grauen habe
Jch fürchtete er habe mich und meine finanzielle Ver
anlagung nun richtig erfaßt und glaube ein ent
ſprechend kleineres Geſchäft zu machen deshalb wehrte
ich raſch ab Er aber drückte mir das Ding in die
Hand klopfte mir entzückt auf den Rücken ſah mir mit
ein paar guten braunen Augen ins Geſicht und ſagte

Jch ſchenke es Jhnen weil Sie ein Deutſcher ſind
Dann ſprang er davon Ich ſtand ganz verwirrt und
konnte ihm nur ein Grazia nachrufen Das ging
alles ſo raſch ſo wunderbar impulſiv vor ſich und be
rührte mich ſo ſeltſam ſo weh und doch glücklich daß
ich e ganzen Tag an dieſes kleine Erlebnis denken
mußte

Es ſchien mir als ein guter Willkommengruß dieſer
glücklichen Stadt und das Kleeblatt das vierblätterige
hat ſich tatſächlich während meines italieniſchen und
beſonders Florentiner Auſenthaltes als glückbringend
erwieſen Jch ſchenke es Jhnen weil Sie ein Deut
ſcher ſind Das iſt echt italieniſch Der Mann kommt
um ein Geſchäſt zu machen geht von neun Lire auf
drei herunter will alſo unbedingt etwas verkaufen
z er hört daß ich Deutſcher bin ſchenkt er mir
etwas

Dieſer erſte Eindruck italieniſcher Deutſchfreund
lichkeit blieb nicht der einzige Alle Deutſchen in
Italien wiſſen davon zu erzählen welch unerwartetes
und weitgehendes Entgegenkommen die Jtaliener den
Germanici man muß freilich immer betonen v

man Germanico Reichsdeutſcher iſt zeigen J
ſnpach viele Jtaliener die in deutſcher Gefangenſchaft
waren und alle erzählten o ja mitunter mit
Begeiſterung von dieſer Zeit ihres unfreiwilligen
Aufenthaltes in Deutſchland von dem ihnen nur eine
unſchöne Erinnerung geblieben das deutſche Eſſen
an das ſich der Jtaliener nun einmal nicht gewöhnen
kann Oft erlebte ich es daß ich mich bei einem
Italiener nach einer Straße erkundigend von dieſem
als er hörte daß ich Deutſcher ſei bis an Ort undStelle begleitet wurde und verſchiedene vaten mich
ſie in ihrer Wohnung zu beſuchen

Die Gaſtfreundſchaft und Höflichkeit des i
ſind ja bekannt aber ſie berühren uns te an
genehmer denn je Sie laſſen nicht nur i7 Unbehag
lichkeit nicht aufkommen die man heute als Deutſcher
im Auslande oft empfindet bewirken daß man

t und dieſem liebenswürdigen

man wird nicht bewacht und nicht ausgefragt nicht
beargwöhnt und kontrolliert was ich z B auf dem
Balkan ſo ſtörend empfand während meines ganzen
Aufenthalkes bin ich nie außergewöhnlichen Falles
r meinem Paß oder meinen Perſonalien befragt
worden

Der Deutſche gehört unter dem heutigen Reiſe
publikum Jtaliens durchaus nicht zu den Seltenheiten
Es gab eine Zeit vor kurzem noch da man in
Jtalien nicht ſehr viel teurer als in Deutſchland auf
Reiſen lebte das veranlaßte manchen die Fahrt zu
wagen und keiner wird es heute zu bereuen haben
Wer praktiſch veranlagt und nicht allzu verwöhnt iſt
kann vielleicht ſogar unter heutigen Verhältniſſen in
Jtalien reiſen und wer Wandervogel iſt wird um
nichts kümmern und unbeſorgt lostippeln Unvergeß
lich iſt mir der kontraſtreiche Anblick da ich aus Santa

Warde n der Richt ch dem Bahn iehe
nderv in der ung nach dem ziehenWeint holte ſie ein und ſprach ſie an z

e zwei Studenten und ein junger Doltor der
hiloſophie die ſeit April durch die Schweiz na

Jdalien getippelt waren und nun in einem Zug na
Hauſe nach Münſter wollten Sie waren bis au
Sizilien geweſen und erzählten Geſchichten die wie
Märchen anmuteten Mit ganz wenig Geld waren ſie
losgezogen und es war ihnen immer gut gegangen
Noch Fabelhaſteres hörte ich von einem jungen Stutt
garter der ſich übrigens höchſt gentlemanlike in Flo
renz bewegte im Gegenſatz zu den oft recht wenig auf
ihr Aeußeres gebenden anderen Wandervögeln die da
mit ihr Heimatland nicht gerade ſehr wü ver
treten Er war in Rom Geſellſchafter eines
haners geweſen und war dadurch nicht nur in den Be
ſitz eines weißen Anzuges gekommen ſondern hatte
auch noch eine Anzahl Dollars als Reiſegeld in der
Taſche was ihn freilich in die glüchliche L verſetzte
mir gegenüber zu ſagen Jetzt gang i nach n

In Florenz ſind bereits wieder einige hundert
Deutſche dauernd anſäſſig meiſtens ſolche die ſchon
vor dem Krieg dort lebten e Häuſer ſind zwar zum
Teil noch be nahmt hat man ſich meiſt ſoweit
geeinigt daß der Beſitzer in ſeinem eigenen Hauſe zur
Miete wohnen darf Auf dem Wege nach Bellosgarda
traf ich übrigens einen deutſchen Herrn der bei einem
einflußreichen deutſchen Künſtler einen Beſuch machen
wollte um ihn für ſeinen Plan das von der italieni
ſchen Regierung ebenfalls beſchlagnahmte Deutſche
Künſtlerheim in Florenz wieder zurückzuerhalten zu

halb aus Rom
ſondern

Augen rer bewahrt kommt nachdaß auch die beendet ſtören
enz ommen und hatte

nen Der Herr war eigens di
er eine Sprach

kehrerſtelle angenommen um die Sache von her

e n

tretend drei ſchwerbepackte deutſche

waren ha

meri überwi

beſſer betreiben zu können Es geht doch nichts über
den deutſchen Jdeglismus Das Deutſche Künſtler
heim ermöglichte bis vor dem Kriege aus Mitteln
einer Stiftung einer Anzahl Maler und einem Architel
ten freien Aufenthalt in einer ſchöngelegenen Villa und
einen Zuſchuß von jährlich zweitauſend Mark wofür
man damals in Italien ganz anſtändig leben konnte
Hoffentlich ſind die Bemühungen des felbſiloſen und
kunſtbegeiſterten Herrn von Erfolg die deutſchen Künſt
ler die dann ein Jahr lang im herrlichen Florenz und
Toscana leben dürfen werden ihm von Herzen dank

a e golonie in rtigene e e in Florenz hat in dem ddeutſchen Konſul einen feinſinnigen Führer Sobel
ich hörte ſelbſt ein halber Künſtler veranſtaltet er
in ſeinem Hauſe Vorträge zu denen jeder eingeladen
iſt Noch zahlreicher ſind bie Deutſchen in Rom ver
treten Viele Vorkriegsbeziehungen ſind wiederher
geſtellt viele Deutſche wieder zurückgekehrt manche

ben ſich neu angeſiedelt Auch viele Künſtler trifft
man die die Sehnſucht nach Jtalien nicht ruhen ließ
und die nun wie zu Zeiten Ludwig Richters mit dem
Bündel auf dem Rücken und dem nblock unterm
Arm durch das klaſſiſche Land ziehen Deutſcher Ge
lehrtenfleiß ſetzt mit neuer Kraft ein die deutſche Bot
Wuſt imponiert durch ein rieſiges Beſitztum in dem

tſche Gärtner aus einem verwilderten Park ein
Paradies an Schönheit geſchaffen

Natürlich fehlt der Deutſche
nicht wo auf dem Marku
aller Nationen auch ſeine Sp

ſehen Daſein Achreicher für die Venerreichbare Stück Jtalien iſt h ſelbſt in in 253
Ven ich fürchtete ein wenig um meine Florentinet
Eindrücke ich hatte kein Verlangen nach Konfekt Aber
ich bin ſehr überzeugt daß ich dort ebenſo angenehme

n n ne n m eviges Kleeblatt als grawaltennade ſcheut 4 4

Kleine Notizen Adolf Wach der h
Leipziger Straf und Prozeßrechtslehrer iſt dieſer Tage
80 Jahre alt geworden Holofernes iſt ver Titel
einer neuen Oper von E R v Recniczek Der Kom
poniſt hat den Text nach der Hebbelſchen Judith
Dichtung verſfaßt In Fallersleben Hannover wurde

en eeutſchlan es u er Un erDenkmal gefeht Profeſſor Ein ſt ein wird Ende

haben

auch in Penedi
Sa

aus Scplemtet in Moskau erwartet
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Von Jntereſſe die noch das Geſchä Habreiteten daß die Marknotierung in Newyork und in merm 5 nun ſein die bis auf 60 Behienet rozent an 2 Knaben 96 2 Knaben 1 5 Pr Komet 0 3 n ralen vieder Schweiz eingeſtellt werden ſoll ſo nimmt die der Geſellſchaft findet heute eine Aufſichtsrats H F T Wader Sämtliche Herre ſich e alleriſch Herren gls Schiedsrichter für rn
Markflucht beſonders ſcharfe Formen an zumal die e ung an z über eine a ltalservbhunß zu be betätigen wollen und in einer Mannſ t aufge Klaſfe Rudolf Sg V f L Halle 96 2 la e Wlehten Reden Poincarés die Hoffnung auf ne diege ſchehen da n a S n Er Gouſchalt G de T ind Vubert Janfen Vrenher
lung der Repartierungsfrage in abſe rer Zeit wieder Freiverkeh er c Millionen ozent Api t Giciaeie wo ſich d h t en el An Komet
fehr herabgeſetzt haben Die Kataſtrophenſtimmung 250 Bankverein Artern 25 e Saalmühlen 30 Cae s Schiedsri ausbitden laſſen wollen Für Sonntag den 23 9 ſind folgende Herren zur prakwird ferner durch Gerüchte über Bayern und d die ſar Lore 2305 bung hin Con van in von 1910 Morgen Mittwoch n Prüfung als ger angeſest Polizei Sport
Lebensmittelunruhen verſchärft Jn den Mittags i r findet r Grothe Ludwigſtraße unſere Vorſtande Spie onth e h z d

ausſchuß und Verg nügungsausſchußſitzung abends 8 Uhr ſtattKiundneten mit e Heutige Notierungen el e g m eAuch im Effektenfreiverkehr herrſchte an dem Alles in Millionen Prozenten w6 keſt 3 Wader V 5 2510 e e ä en hietigen börſenfreien Tag Panikſtimmung Die U Aktion 18 9 9 eooo Serren dwrant wart chWenn k 50 de 50 Rennen zur e g Ut e nete t wechſelbanr etwas to etwasde a h de Aer u Sreeged Der e e im Saalegaudie die neue Berſeneiger in ſich birgt Die Mate er und Handelsbaut 3 u n u alen c
r c r n r g u etwa v nd e Ackadegen e S Chnet See Underngge ter Ingend Ausſchuß
Kurſe der geſtrigen Nachbörſe weſentlich hinaus Zum ſünner e 1808 10 rennen 8000 Par 4000 Meter 1 n Güttlers Algebra tember e für Sonntag den 23 SepI Leil gab et werd ünter den Montan a er gut Art 388 16 Fibinee Leibfuchs 6 Fa 3 Fuhr Sir V Suie r in 4,80 Spiele 63 und 6
Teil gab e ur oppelungen unter den c e re t e 1855 K v Tot a latz 17 ner fallen au W r Se ler Spiel 69 beginnt 4,00e en nene e n e el eeeeeet etigen Transattlonen in der ar ker ſie Montan rner S re Goldſchmidts en u 2 Sinn Fubilies Baldung h ä h e e 100nduſtrie Am Kalimarkt nannte dburg mit e n fatur on rer St e 7 Sias h e Gna r e Sport T Weer 53 r u ten
eiwa 3 Milliarden Krügershall mit v r af de Zimmertzanns b So er a gefallen C r Neumark T Kötſchen 1 Germ Lore 85 fällt aus

ektrizitätswerte be onders L und Kraft ſotvie t t x 300 etiw di etw des Mark 5500 Meter 1 Herrn O Trauns Rautendelein Ritt Sportfreunde Zurückgegogen wurde Favorit 2 Jimiorener F n Ah a üef öhrenwerke i50 r i 50 d rep er Srcuno 2 ti v gä 3 Diner K v Weſtern de Auf fehlen x W Patrie
Berliner un r rting u ere gen ot Sieg 54 Platz 24 Ferner Herzog r ei r machen darauf aufmerkſam daß ae e e eheaitt ſehen weiter Mittelpentſche Krevitvan armer I ren griedebers a n e Sereö Fore Feuln Söert Dr ReskinsBankverein und die Oeſterreichiſchen Bankaktien im Kyrhtebefet Zucerfabrir m o r e Vluriite Mönento Kercß

Vordergrund Geſucht ſind ferner Waggonwerte be et r r h d Element Gefallem Brife i wut re
r de weiter auf n e alkwerke isdewae n h S en z a u Pudmwets 2 von geſtern Aigtes i z von geſtern350 Millionen das Pfund auf 1 Bilierhen Viel mee dere S wo on Fee derte He Iutaenni 3e e e e e et eiten e e en emit der Wirkung daß der Dollar auf 150 Millionen Si 1600 e Herrn M i c euler Trotha 22 vön vedte I ghlau o von heuteund das Pfund auf 650 Millionen zurückgingen Von den Warenmärkten S v e r Lertr S eng

Amtl Kingrivalis a Kammerſänger H Jſel ZHeutige Deviſenkurſe iche ProduktenNotierungen berg Credeendo Kampf ſcer Wo Krſgebne S nderhe I n aeßern
Goti r den e September 1023 Brandenbg S ne0 rungen r wo z ſete Vorausſagen für Hoppegarten Rathenow T 15 o geſt Hart

Weisen 290000 218000 n I Rennen r n 2 Rennen Zu Bolzenburg mmſterdam enb e re Rennen Sggniniter g Hart bera S von geſteru Hohnsdorf sger gen Roggen 100000 wo de e en Selarel Se

et f S atyrin n hlen ür Pfd Sterl 500000 wie 7 5 7 egelngrccanve regondes nud Kraftigendes Fohimbin Hormon P i argt
ew Hort für 1 Dollar ne laue ben der halli Volks und Mittelſchulen am 165 9 der Akt Ges Hormona Dässeldort prägeris So er er eide Lup wer Arztlich begatachtet nud sehr ompfohlen rospewen S 10000 180000 kradell rer 7 A ehe e ten Klaſſe gratis Erhültlioh in allen Apotheken matFrenitres 7844500 Mats e m r 150000 100000 7651 n Preis r Klaſſe unkte Tr e e ar he i
ulga e ioko i r eingärienſchuſe Klaſſe 1 e Punkte 4 Preis dseiat 5 e t Posi igt e e Geſen D Oeſterr abgeſt ah Haß r t e See 00000 100000 rihule Klaſſe e v Punkte 5 Preis vuther chule tesfaal und Umgebung Walter Britting für den Handelsag Wet anh 701 Punkte 6 Preis Wittekindſchule Klaſſe 2a S und Sport Arithur eng für Klei L k und denudapeſt K5 e an a rigen redaktionellen Teil Albert Herling die Anzeigendte n 550000 artige bers Pr B gen 1 8 Lutherſchule Klaſſe I a c d ar Brneri de Sitz Riireis Weizentlete 100000 115000 000 Fr hrartofſein Pf k ba Huttent ehe 1 541 re Du und veriag Hlige gaiee n Pera von C der
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e xò Handels Jeitung
Wirtſchaftszahlen

1 Goldmark am 17 Spt umgerechnet auf Grund
des amtlichen Dollarkurſes S 31397500
Papiermarklöermartk 5500 000 Papiermark
handelsinderx vom 11 Sept 11513 231
Sindex vom 10 Sept 5051 046 173,72uerungsindexz für alle vom 12 September

4401 132

e T de 18 Spt 9 MillGüterverkehrsindeGoldzollaufgeld a 19 bis 21 September
2 179 999 ProzentDollar en f Deviſenverordnung am
237Lande Jabe e echnungskurs 19bis 21 Sept 2 800 000 für je ein Geldiart

1 Zentner märkiſcher Roggen am 17 Sept

1 Si
Gro
Rei
Te

200 215 77
stelle e 327 ndels 14000 000Schlüſſelza i nchöruckgewerbes

Note u t a r am 31 Auguſt 663,2 Bilionen
389,3 Billionen

Große Dollarſchwankungen

Der Dollar von 330 auf 150 Millionen
Berliner Vörſe von heute

Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

Dollarkurs 149625000 Mark
In Berlin wurde heute mittag der Dollar amtlich

mit 149 625 000 Mark bewertet
An der Newyorker Vörſe wurde geſtern in der Schluß

notierung die deutſche Mark mit 000000065 Cents Geldkurs
0,00000067 Cents Briefkurs am Tage zuvor mit 0,0000009
Geldkurs 000000093 Briefturs bewertet nachbörstich e0,00000055 Geldkurs 0,00000057 Brieſturs was eine e

börsliche Dollarparität von 181 818 181 bedeutet

Halliſche he Vörfe

Tendenz Sehr feſt
Halle 18 September

Der über 300300 Millionen geſtiegene Dollar löſte an der
77 Börſe weiterhin eine panikartige M

aus der Mark und e ſtürmiſche Kaufbewegung aus wel
feſt geſtaltete Das charakteriſtidie Bör eMekt des ſ war große Materialknappheit und

charfe Zuteilung bei über i e e allban üem auf die wo billigen te et
e än a wurden zu 220 Millionenatertal abgegeben wurde Von heimiſ nu waren Halle Bankverein hier behanptet

S höher als in lin da ſie als h an hieſigerar ſtehe nereſe begegnen r wer etzten ihre
s Doppelte fort Ebenſo Lander kte und die anderen heimiſchen Bankaktien Der Antrag

auf Einführung der jungen Gewerbe und Handels
bank ſoll demnächſt geſtellt werden

Von den übrigen e kam in Zuckerer infolge Materialmangels wieder kein Umſatztz Berlin 18 Sept r v erre e e r er Halle
Der Deviſenmarkt ſtand heute im Zeichen der völ ßerdeme cDollar amtlich mit 132,2 Millionen feſtgeſetzt halte ine in Morit Jahr b rapkauer Kalk

ſtieg der Dollar bald darauf auf 175 am Nachmittag Halle Hettſtedt die heute lig nach Sauf 210 Millionen Heute vormittag ſetzte der Dollar rechts ehandelt werden ſollten konnten wiedermit 230 Millionen ein ſprang aber bald auf 260 e keiner Notſerung kommen Zum r Male im offenen

land ſteht der Dollar jetzt etwa 300 Mill Rubel Die Mart 21 Diltenen Kragen bezahlt und nachndrslih lobbaft getras

hat alſo auf ihrem Leidensweg den bisher verachteten
Sowjetrubel faſt erreicht Das Deviſenmaterial iſt ſo
knapp daß es den Verkäufſern buchſtäblich aus der
Hand wird Angeſichts der ſcharfen Repar
tierungen der Reichsbank W man einfach jeden
Preis Das gilt beſonders vom Rheinland das nach
wie vor der Hauptkäufer iſt Da ſich die Gerüchte ver

und zu höheren Kurſen aus dem Mark genommen wurden

Kurs Material glatt enommen JnDie chen Weißenfels kam überhaupt kein z
n Halle fänner wurden bei verdoppeltemrs weiter S efeſt a ſich Gerüchte von einer in Vorberei

tung ſtehenden Kapitalserhöhung erhalten

lle Zim

LAMPEN
kauft und braucht

die ganze Welt

Jn Braunkohlenwerten wurde das zu hohem Traini
herauskommende

S

Beriw i September 1023
ttrolvittuoiek Preiſe fur 1 kg in Tauſenden

in vie en u keis n freien m
rin umininm pro merh Atenainminiumn in Walsdradt v e

in aet n Verkaufswabi 148000 152000n ten dere utn ca 900 für kaitsgr 510000
775der gieiſhyret Noteung miſſen am ſtädtiſchen Schlacht

und Viehhof zu Halle
Bezahlt wurden am Montag den 17 September 1929

w far 50 eg Fleiſchgewicht würde an Schet
dem Auslande

G kuh II III eingeführtesattung Zechſter niedri ir rag re cher
in Mill in Mill in Mill in Mill

5223 e S 1500 1100 1400I 700 1500 1000e I8600 ii00 i1700ungrinder e e e 1500 1400 1500

aſttälber 7 7 eheSaugkälber l 1600 1200 1500Se und Waſthammel 133 1888 388
e i 1Schweine 3000 3300

SportMitarbeiter geſucht Aeltere Herren die über
einen flüſſigen Stil verfügen Sportkenntniſſe beſitzen und
Intereſſe an einer Berichterſtattung für unſere Sportredaktion
haben werden gebeten ihre Adreſſe mit einigen perſönlichen

Angaben der Sportredaktion der Halliſchen
Nachrichten mitzuteilen

Vereinsmitteilungen
Boruſſig

ing der 1 und 2
Peigrath etih uwitſtung

Herren Handballelftrainieren Donnerstag abends Uhr Mittwoch abends lich
8 Uhr bei rn Ausſchußſitzung ſowie Mannſchaftsſitzung der
vollze a ßſe Erſcheinen wird unbedingt zur

ia 1 Fav I 3 1a III 0 4 Fav IV 12 0

e
e

e

m
r d

r W
T

W29 S

5W

v

Mittwoch 246 Uhr
Die Damen

ünktliches und
flicht gemacht

Reſ Fav 11 0 3
1 un n 2

Spiel r Nr

W e te V

rnverein
Die SpielvereinigungSchweiz und konnte den F C Viel mit 1 Aitrihe

Saale Gau
Betr Zum Die g n hen gen

1 tr rmine 3 Manniſt nicht garngeezegen Die an I

etragen 91 wird ng e
Kötſchen II RöſſenS f 28 1r g z 85 e 42b 7 2 Uhr Spo 2
ren de Cier 119 am 23 9 in aa e Mur 121 Schieds Nrrichter 96 Nr 137 vorm 11 Uhr es um 1 Uhr auf Pr Komet Platz r 77

richter Wacker Nr 152 leitet Pirl r Nrneutral Nr x i n V f n I
Mücheln II Germ M V f L M IVeben III 99 t u a i e uerfurt U Lauch

ar v B c 7 r el em uerfur r r Spobrwer IV Pol Halle ortVerhandlungen am Montag dem 24 7 Uhrdorf wegen re Seelen von h
Spiel 49 dazu O Liepert 7,15 Uhr V f L Körbisdorfwegen Spielenlaſſens unberechtigter Spieler dazu Vereins

vertreter 7,30 Uhr Antrag Salzmünde Fahrten rgung zu Spiel 41 Wacker 7,45 Uhr Proteſt Gr Kahyna
zum Spiel Nr 20 dazu Parteien und rer er Zimmer
mann 8 pr Franke 99 zumSilber ſoruch gegen die Erhebung der vom G V

ten e h eret her zum e d W
ndigen Vereine Steuer zu aandernfalls h a gut ß gahien

ter Verb Vorſt veröffentlich4 Die in der M Sten Gauſtrafen ſind ſtets i zu bezahlen

u ſch Weſtermann

ermine
I

10 3
auf 11 112

mr

Antrag Nilius gegen W

Verbindliche Mitteilungen
Sämtliche Hand ball treibenden Vereine melden biß

Donnerstag den 20 an den Unterzeichneten an Hand der
Torminliſte zu welcher Zeit der Platz für Handball zur Ver
fügung ſteht Gleichzeitig ſind die Stammannſchaften namentdu le Der AthletikA im Saal

etik Aus m alegauP Hoffmann en Vorwerk 1
GVerbindliche Mitteilungen
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4 M MillionenEinheits Kurſe
Motierungen des geſtrigen Tages Heute Börſen Ruhetag

Nr 219 Seite 4

Verliner re
n Sept 14 Sept

170 2n Seot i4 Sept Arten T eort 18 8
ia20 l28 d e ſſeb 2datdte ſodo R 1800 n ne e u 1 u0 n non400 225 7M 830 3 ntabr Akt 2000 M 750 M 1200 d 85 15 58 3 35 3 5353 ſ Wa n M 260 M 95 175 22 800 M58 148 e gaon 33 36 o 2000 M 1800 n 1250 S 7tha m 0 Tm n emer ma z 33 77e e Ss 4500 M 1700 M Nas S e l 23 n eben gn i 83 M i

635 M 530 1os M 1500ſa e r 2 7 lerw er 7 1200 M 500 M tlen le a gert 620 M 410 n 60 Mt eibbs 7 8 M 1900 e z l 1808 l r 23 e v W n e Rwint a n 180 S an 28 em S u S S te e S W gettche riß Stil La i m l 68 15 R Fan7 i en a 323 a an wo R o d n1300 n d e d l 1483 l 18 a ratunBr 320 M 149 M a40 M Sarimann Maſch 2709 M 2000 M 3 2300 M 2000 M 4 22 non ſcheso a dar 290 M 165 530 M vo M Hume ehe Maſch is0 M so e e 275 n u

e 21 e 33 e l erwatv 600 r 600 v Mag
S Bo 7 e vWoo M jöo M 820 M 600 M Co 1750 M 1150 M 480 M 240 7 links
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Vertrauenskundgebung
Die Bergſchenke als

Halle den 18 September 1928

Nicht weniger als fünf Statverordnete ſehlten
rn auf der Rechten die Linke gewann infolge

an dem ausgedehnten Nachmittage faſt jedes
Reimnen wie ſie wollte Wenn es ſo weiter geht auch

e Mal waren rechts bekanntlich allerhand
dann können demnächſt auch noch die übrigen

Mitglieder dieſer Seite getroſt zu Hauſe bleiben denn
eine Beeinfluſſung der Stadtgeſchicke gegen den Willen
einer ſozialiſtiſch kommuniſtiſchen Mehrheit bleibt er
fahrungsgemäß ein Unding Und wenn einer nach
dem Pſalmiſten mit Engelszungen redete iſt dieſe
Mehrheit einmal da dann tut ſie rückſichtslos in jedem
Falle was ihr angezeigt erſcheint

Das erwies ſich geſtern am deutlichſten bei der Be
ratung über die Wiederverpachtung der Berg
ſchen ke Der Grundeigentumsausſchuß war dafür
geweſen von neuem einem Gaſtwirt zu überlaſſen
Nachdem die Jugendbünde mit dem politiſch
linksgerichteten Verein der Naturfreunde an der
Spitze energiſch für eine Ueberlaſſung des Grundſtücks
an ſie eingeſetzt hatten war auch eine ganze Anzahl
hürgerlicher Stadtverordneter für den Gedanken zu
haben es der Jugendbewegung im allgemeinen Orts
ausſchuß für Jugendpflege zur Verfügung zu ſtellen
da es hier in Halle tatſächlich an einem richtigen
Jugendheim fehlt Herr Splett trat für dieſen Ge
danken mit all ſeiner Beredtſamkeit ein Doch um
ſonſt Mit 32 gegen 27 Stimmen wurde die Berg
ſchenke den Naturfreunden überwieſen Man wird ſich
damit abfinden müſſen Unbedingt erwartet werden
muß aber daß dieſer unvergleichliche Punkt unſerer
Umgebung auf den jeder Hallenſer ein Anrecht hat
ohne den ſich viele keinen Sommer an der Saale
denken können dem allgemeinen Verkehr zu
gänglich bleibt So ſehr wir der Jugend ohne dabei
an ihre politiſche Einſtellung zu denken ihr Heim und
Haus hier gönnen ſindet dieſe Forderung keine Er
ſüllung ſo wird ſie ſchwerlich damit rechnen können
das Errungene auf die Dauer zu behaupten

Aus der Fülle der Verhandlungsgegenſtände die
das Tagungsprogramm im übrigen enthielt ſei möch
die Anpaſſung der Gemeindeſteuern an die
Geldentwertung vermerkt wozu der Magiſtrat ſich in
ſchwarzſeheriſchen Aeußerungen erging Wenn man
ſeine Ausführungen überdenkt drängt ſich einem er
neut die Frage auf wie lange noch und der Zu
ſammenbruch wird unvermeidlich ſein Das Reich
aber kommt über Erwägungen wie der Not der Städte
abzuhelfen ſei nicht hinaus Gleich ſchwierig liegen
die Dinge bei der Erwerbsloſenfürſorge
Gegenwärtig eins der ernſteſten Probleme Die Ar
beits loſigkeit nimmt von Tag zu Tag zu Selbſtver
ſtändlich daß hier alles Erdenkliche geſchehen muß
dem Elend zu ſteuern Aber den einzelnen Kom
munen geht es über die Kraft Das Reich band
ihnen die Hände Dieſes kommt wenn es inzwiſchen
auch ein deutſches Arm geworden iſt nicht darum
herum den Hilferufen die jetzt von allen Seiten zu
ihm dringen die Ohren zu öffnen und Maßnahmen zu
treffen die dem Schwerſten vorbeugen Das Erwerbs
toſenelend gleicht der Zündſchnur die in Kürze die
verheerendſte Exploſion herbeiführen kann Videant

conenles t2

Sitzungsbericht
Gegen 355 Uhr eröffnete der erſte Schrift r

Stv Buſſe Du in Vertretung des erkrankten
ſtehers ſowie deſſen Stellvertreters die Sitzung Vor
Eintritt in die Tagesordnung fragte Stv Günther
Komm an ob eine Eingabe der Erwerbsloſen derSeeben ſanm ſes zugegangen ſei Der

Verſammlungsleiter konnte hierüber keine Auskunft
geben St Günther ſtellte ſodann einen dies
bezüglichen h in Ausſicht Stvverlas ſodann eine geben

f altsDie bürgerlichen Fraktionen ſprechen HerrnGeheimrat Sr Keil ihren Dank für die bisherige
g und unparteiiſche Führung der Geſchäfte
des Stadtverordnetenvorſtehers aus und bitten ihn
dieſelben auch künfſtighin unbeeinflußt durch irgend
weiche abfällige Kritik in der ſeitherigen vorbild
lichen Weiſe geſtützt auf das volle Vertrauen ſeiner
Freunde fortzuführen

Hierauf trat man in die Tagesordnung ein
Der Magiſtrat hat der Ueberführung des

Arbeitsamtes in einen öffentlichen Ar
beitsnachweis zugeſtimmt Koſten entſtehen durch
dieſe Maßnahme nicht Der Verwaltungsrat beſteht
aug ſieben Arbeitgebern und ſieben Arbeitnehmern als
Beiſitzer außerdem haben noch weitere ſechs Mit
glieder beratende Stimme von denen vier aus Halle
zwei vom Lande zu wählen ſind Von den Koſten
irägt der Staat drei Fünſtel die Stadt zwei er
Die Stadtverordnetenverſammlung ſtimmte dieſer

elos zum der letzten Stadtverordnetenverſamm

Die bereits in tlung auf der Tagesordnung ſtehende Vorlage betr die
Aenderung der Steuerſätze

war an den Ausſchuß zurückverwieſen worden da die
damals vorgeſehene Verhältniszahl ſich infolge der
weiteren Geldentwertung weſentlich erhöht hatte Eine
neue miniſterielle Verfügung ſtellt den Gemeinden an
heim die Steuerſätze um das See für das erſte
Steuervierteljahr zu erhöhen Dieſer Zuſchlag beträgt
das 40fache des geſamten Einkommens Jm zweiten
Vierteljahr muß ein jeder das 10fache ſeines geſamten
Einkommens des Jahres 1922 zahlen Stv Mann
ſchewſti Dem referierte als Berichterſtatter
namens des Haushaltsausſchuſſes über dieſe Vorlage
St Ritter Dem widerſprach ihr Die Steuern
ſeien nicht mehr tragbar Bürgermeiſter Se ydel be
tonte daß die Steuern noch weit hinter der Geldent
wertung zurückblieben Durch die Steuerpolitik des
Reiches kämen die Finanzen der Städte zum Erliegen
Die Städte hätten einen moraliſchen Anſpruch auf
Reichszuſchüſſe Großmütig habe das Reich erſt kürz
ich 29 Milliarden überwieſen Eine Lohnzahlung

äbe aber allein 200 Milliarden Mark ausgemacht
empfahl dringend die Annahme der Vorlage Die

Verſammlung gab dann ihre Zuſtimmung dazu
Ebenfalls zur nochmaligen Beratung ſtand die

Vorlage betreffend die
Wiederverpachtung der Bergſchenke

Namens des Grundeigentumsausſchuſſes referierte
Sw Balke Dem Er unterſtützte den Magfſtrats
antrag die Bergſchenke an den bisherigen Pächter
Rähm weiter zu verpachten Von verſchiedenen
Jugendvereinen ſeien Anträge geſtellt worden ihnen
die Bergſchenke zu überlaſſen die Ferienheim

e Naturfreunde in Jenadie hier vor allem in Frage komme biete der Stadt
keine Sicherheit Auch müſſe die Bergſchenke der All

Verſ
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nzung der Unte
eg der Hilſe

Wilke den Antrften möchten an die Reichs re
en richten der Stadtgemeinde

zur Verfügung zu ſtellen

es 8 Uhr rden erſoffene Sinne

Am 16 Sept fand im großen

die desen r SeeJe in
richtet waren va

ge Derungerecht

en
zu

entwertung mußte

rderlichen Marken
liefert waren oder ſie vorzunehmen

erſchwert daß die n
der plötzlichen Identwertung zur

Wenn trotzdem der

höhten Ei

ur Anwendung

de mit ſich bra
genommen werden
gegenwärtigen Verhältniſſen ſchwer

mit allen verfügbaren

keine techniſchen

uſw beruht auf ähnlichen Gründen

Poſtverwaltung liegt nur der

frühzei
machte
neuer hochwertiger rken
worden

15 September

die

ſatz beträg

n

s Telegrammwerkehr ſind diedahred ieft für Ferntelegramme

Unte
allee er verheie Kartoffeln n aber neben der

e rn an x
iſtrat

nicht weiter gehe
icken laſſen als ob die Unter

i ihren Betrieb einſchränkten
nternehmer ſchränke aher ſeinen

dazu gezwungen ſei Da
Aul in einzelnen Betrieben die Arbeitsloſigkeit überhan

Die Stimmung der Verſamdurch die Ananiſſe die in der letzten

Preſſe gegen die Beamtenſchaftſaaihre legte dar

von o bis o

ung ent

Stv Minner Er halte es fürh e usler ver 83
n Orts S

e ſonſt die Jn Bduſtrie durch Aufträge unterſtützt hätten v wehr e veſetz
das nötige Geld n

or allem ſei die Produktion zu
mehr

en Steigerung
äftigen Unter

ehmer müßten in erſter Reihe der Arbeitsloſigkeit
wo nur irgend

möglich Arbeitsgelegenheit ſchafften beſonders die
darauf beſinnen daß
rbeiterklaſſe gegenüber

in dieſer Richtung ichten hättenichen e I Alle ſeien darin einig
e produktive Fürſorge eine notwendige Er

tzung ſei ja der bei weitem
das Reich laſſe die Stadt im

Stich Wenn dieſe mit Anträgen gekommen ſei habe
n verſchanzt und doch

Grund der Arbeitsloſigkeit lediglich in der
Politik des r Die Stadt werde tun was ſie
könne aber die Hauptlaſt müſſe das Reich tragen

weiteren Verlauf der Debatte
Die ſtädtiſchen Körper

ierung das Er
T die Mittel

ie

einer produktiven Fürſorge für mindeſtens
Erwerbsloſe nötig ſeien wofern der

Stadt ſelbſt nicht aufgebracht werden könnten Dieſer
Antrag wurde angenommen und weiter beſchloſſen die

des Erwerbsloſenrats dem Magiſtrat zur BeEingabehat igung zu überweiſen

amit war die Tagesordnung inzwiſchen war
chöpft Es folgte eine nicht

veſte

ſtellte Stv

zur Finan

ſie von

Eine Proteſtkundgebung der Veamten

Prov Kartells des
mlung er

wie
n

e ſpontan zum Ausdruck einem anſchließen

Herr Dr ldmann der Gefahren welchen e
und welche Kräfte am Werke

ſchmälern und beſon

ein unzweideutiges Treubekennt
Daß dieſer mit ſeiner Beamten

i derer in ver
Die Marken Kalamität

Der augenblickliche Mangel an Wertzeichen
ſtalten hat zu lebhaften Vorwürfen gegen die Reichs

führt Dazu wird uns von dieſer ge
aſt eingetretenen

Erhöhung
a Rechnung tragen Zwei Wege boten ſich dar

ührenerhöhungen hinauszuſchieben bis die erfo Ferdeſtelt und den Poſtanſtalten ge
achdem der erſte

Marlenbedarf gedeckt war und die aus der unzureichenden
Markenbelieferung entſtehenden Uebelſtände in den Kauf
zu nehmen Die Entſcheidung wurde durch den Umſtand

höchſtwertigen Marken bei
Frankieru

Briefſendungen kaum noch in Betracht kamen alſo alle
Poſtanſtalten mit neuen Marken beliefert werden mußten

zweite Weg gewählt wurde ſo zwang
hierzu die finanzielle Not des Reichs das auf die
erhi nnahmen aus den Poſtgebühren nicht verzichten
konnte Um die Schwierigkeiten zu mildern wurde

des Barfreimachungsverfahrens ge
ritten Daß dieſes Aushilfsmittel andersgeartete Miß

e mußte nach Lage der Sache in Kauf
Die Poſtverwaltung leidet unter den

Sie ſetzt alle Kräfte
ein um wieder eine normale Markenverſorgung der Poſt
anſtalten zu erreichen und hat die Reichsdruckerei veranlaßt

bei e e Phrr w e Trderlichen Markenmengen herzuſtellen Der ange
dürfte vorausſichtlich in naher Zeit behoben ſein wenn ſich Tod

Widerſtände ergeben Bis dahin muß er
ſo läſtig und mißhellig es iſt als ein unter der Not der Zeit
nicht zu vermeidendes Uebel ertragen werden

Der Mangel an hochwertigen Einkommenſteuermarken
Wechſelſteuermarken Rückvergütungsmarken für die Preſſe

enfür die Bereitſtellung er zuſtändig ſind
Vertrieb für Rechnung der

anderen Behörden ob konnten bei der plötzlich eintreten
den großen Geldentwertung die Aufträge zur Herſtellung
von Marken in höheren Werten der Reichsdruckerei nicht ſo

zuſtellen daß ſie als der Bedarf ſich geltend
ätten erledigt ſein können Mit der Lieferung

Ma iſt aber bereits begonnen

bei den

Geld
der Poſt

r

von

Einbürgerungsurkunde 100 Millionen Vom
ab werden für die Naturaliſations

urkunde 100 Millionen Mark an Gebühren erhoben der
Mindeſtſatz der bei nachgewieſener Bedürftigkeit ge

rdert wird beträgt 100 000 Mark Auch für die Aus
tellung der Heimatsurkunde iſt der Gebührenſatz auf
1 200 000 Mark erhöht worden Mindeſtſatz 60 000
Zu dieſen Beträgen tritt die preußiſche Stempelſteuer

r z rtunden 750 000 M Mindeſt
000

wichtigſten Ge
Grundgebühr

u a 7

er

iſt durch das ſcharfeKontrollſtellen Wrgntag wer bereits ver
a

endungen abenle agnahmt habendiejenigen die ſich auf die ſücengrte Magiſtrats ittag

Gutſcheine ſür Gas und Stroder Stadthauptkaſſe waren ſo e c der

kündigung nicht Erheberraum der Steuerkaſſe am Markt verwi AlldaSchildchen 1 Kubikmeter Gas S Mi
1 Kilowatt Stunde Licht 78 MiDas bedeutet ein Hinauſſchrauben der Preiſe
wo für Gas noch der Preis von 800 000 M
Licht von 1 Million galt um das 5 bezw
Selbſtverſtändlich waren die meiſten Kaifwilligen
nicht vorbereitet geweſen und mußten infolgedeſſen
Gutſcheine bezw mit einem verſchwindenden
deſſen was ſie geglaubt hatten kaufen zu können
abziehen Konnte man die neuen Preiſe nicht vorher mit
teilen

Die Firma Brandenſtein

t haben Man wurde zum

Ili
Ili

t

d e e found Co hier entner Rentgeltlichen Verteilung an die mer n So
geſtellt Der Magiſtrat hat die Spender e ne gerade gegenwärtig vielen Amen v dankend andenomnien n recht zuſtatten konr

deutſcher MuſtkabendBroecker Stiftung im Gemeindeha r

fand ſo ſtarken Zuſpruch da
werden mußte die ebenfalls e

e
von Ecuhert und Benhe e ſich t Frau Lan

feingewählte Liedergruppennen e m reiz
Oper Herr Fritz Kerzmann der u a die Loeweſche va
Archibald Douglas in markiger Auffaſſung und dramatiſch

ſtark belebt vortrug eine Kammermuſikvereinigung der

Gen Direkto r Gioline r in Violar x e und P Klanert ee ehe Fee ierquartett mit

u zu grohe n die vonS eebaudes der Untderſteat eba Staatewiſenſeſhte Serinte on v et

in derſode des geh die Stankey
amer Darſte e t ſchildert

Kfettes durch gut geſtellte Sirer bei
eigenartigen Milieu abenteuerliche Situgtionen un
regende Kämpfe Gefahren und deiz der afrikaniſchen Wildnis
vortrefflich kennzeichnen Es iſt ſelbſtverſtändlich daß bei
dieſem Urwaldfilm auch Löwen Leoparden und ſonſti
Raubgetier darſtelleriſch villeicht am allerwirkſa

und Gott ſei Dank nur da erſcheinen

n r riesma ir a ar rlichbehandelt Aeußerſt zahlre Beſuch lohnt d orführungdieſes Films der in 7 Teil den ren

ehe 272Harry a
baren Rolle

Heybrichs Konſervatorium Abſchluß
jahres finden drei Prüfungsaufführungen im Saale
ſervatoriums ſtatt und zwar am Mittwoch den 19

e eOpern und Saauſpielabend in Koſtümen

b0 Reblir Orgelfeierſtunde in der
morgen 6 Uhr J S Bach Reubke Reger

arc Programm hängt Eintritt
R

frei
Das Feſt der Silbernen Hochzeit begeht am heutigen

Tage mit ſei der SchuhmachermeiſterFiſcher hie Weiden

Rettung aus Der frühere

herausgeholt worden Sofort in Gemeinſchaft mit Herrn
Obergärtner Stemmler von der Nervenklinik angeſtellte
Wiederbelebungsverſuche waren von gekrönt

Vereinsnachrichten
Frauen Gruppe der Deutſch Demokratiſchen Partei

Donnerstag den 26 abends 83 r in derBörſe Herr n Dr Höpker ſerlvt net
die politiſche Lage

Verein ehemaliger Städtiſcher Oberrralſchüler Don
nerstag den 20 September 7 r SommerſemeſterSchluß

a 7 den Seyiembe 900Harzklub Sonntag ember morgensPetersberg Treſſpuntt vo

S ehn Bund der Frontſol Unſere nr n u Dienstag den 25p o h e umeeVorausſichtliches Wetter vom 19 Sept

Meldung der öffentl Wetterdienſtſtelle Magdeburg
Das neue Tief im Nordweſten wird vorausſichtlich

nordoſtwärts abziehen ſo daß uns nur ſeine geg
Störungsgebiete beeinfluſſen werden Das Wetter wird
daher weiter bleiben und bei hohenTemperaturen Neigung zu einzelnen

ds
Gruppe SüVater ländiſcher

Karawane wird

auffeher Herr Friedrich Schmidt Bismarckſtr 11

einſchl 1500 von weßr
3000 T vone er

Dengae Penerre u inveſehtem Gebiete Die grruer göin
riefſendungen mit Wareninhalt in beken t

tem und unbeſetztem Deutſchland vor
ergehend eine Sperre hat anordnen Zugelaſſen ſind nur noch Pakete und n r

mitteln nach dem beſetzten Gebiete D eſe Anordnung
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Die Stärkere
Roman von Hans Schulze

Eachdr verb Fortſetzung 196
Als Liſa eine halbe Stunde ſpäter den Weg zum

Damenbade einſchlug war ſie feſt entſchloſſen ſobald
wie möglich eine Auseinanderſetzung mit der Mutter
herbeizuführen um mit dem Rechte der erwachſenen
Tochter Klarheit und rückhaltloſes Vertrauen von ihr
zu erbitten

Heinz war nach Ruths Abfahrt aus der Förſterei
noch einmal durch den Dünenwald zur See hinüber
gegangen und auch der Frühmorgen des anderen
Tages hatte ihn wieder auf einer langen Strand
wanderung getroffen

Wie oft ſchon in ſchweren verantwortungsvollen
Lebensfragen hatte es ihn auch diesmal wieder zum
Meere getrieben ob ihm vielleicht in einer einſamen
Zwieſprache mit Wellen und Wind ein rettender A
weg ein Leitſtern im Dunkel der Zukunft aufbli
würde Die nächtliche Unterredung mit Ruth hatte
ihm die Tatſachen noch einmal in ihrer ganzen nackten
Unbarmherzigkeit gezeigt wie ihn ſeine Vergangenheit
für alle Zeit in rettungsloſer Umklammerung hielt

Es gab zwei Menſchen auf der Welt an denen er
nicht vorbeilam mit denen er ſich erſt auseinander
ſetzen mußte ehe er überhaupt nur eine Hand rühren
und mit einem Anſpruch ſeines perſönlichen Egoismus
hervortreten konnte wie ein Gefangener der in ſeinemſehnenden Freiheitsdrang doch immer wieder gegen

die ſtarren Wände ſeines Kerkers ſtößt Und dieſer
unabweisbaren Pflicht gegenüber ſtand ſeine Liebe zu
Liſa eine Liebe von der er es inſtinktiv empfand daß
ſie unauslöſchlich in der Wahlverwandtſchaft ihrer
beiden Naturen begründet war Vergebens ſann er
ſtundenlang bei dem eintönigen Rauſchen der Wogen

Hauiſche Nachricheen
Als er gegen Mittag en wie wieder nach der Villa

Seeblick heimkam war er ſo verzweifelt daß er am
liebſten ſofort die Journaliere aus der Nebelhöhle be
ſtellt hätte und noch am Nachmittag von Steegen ab
gereiſt wäre Jm ganzen Hauſe wurde unterdeſſen
noch eifrig gearbeitet Es roch nach Farbe und friſchem
Tannengrün

Auf allen Balkons flatterten kleine bunte Fähn
chen und zwiſchen den windzerzauſten Bäumchen des
Vorgartens ſchwankten lange Lampionreihen

Heinz tauſchte im Vorraum des Speiſeſaals mit
dem Direktor ein paar flüchtige Worte und rettete ſich
dann vor einer Gruppe älterer Damen nach ſeiner
Wohnung hinauf

Das Mittageſſen hatte er abbeſtellt er fühlte ſich in
ſeiner augenblicklichen Stimmung nicht imſtande heute
auch noch ein ſtundenlanges Zuſammenſein mit all den
plaudernden und lachenden Menſchen der Penſion über
ſich ergehen zu laſſen Oben in ſeinem Zimmer ſetzte
er ſich ſogleich an ſeinen Schreibtiſch und begann in
ſeinen Papieren zu kramen

Seit Tagen hatte er ſeine ganze Poſt unbeantwortet
gelaſſen daß er ſich durch den Berg von Briefen und
Druckſachen kaum mehr hindurchfand

Doch ſchon nach wenigen Minuten gab er den Plan
einer Sichtung wieder auf und ſchnürte den Wirrwarrder Briefſchaften zu einem dicken Packen zuſammen

Dann leerte er in ſeinem Schlagfzimmer ſämtliche
Behälter und Schubladen und ſtopfte Wäſche und
Kleidungsſtücke Stiefel und Toilettengegenſtände
wahllos in ſeine beiden großen Rohrplattenkoffer

Mitten in dieſer fieberhaften Tätigkeit überraſchte
ihn Herr Peters der ihn bei Tiſch an ſeinem gewohn
ten Platz vermißt hatte und ſich nun voller Beſorgnis
nach ſeinem Ergehen erkundigte

v m a W für S eerrot und war rSofa des kleinen ler de

eher wieder verlaſſen zu wollen als r er durch eine
Schale Mokka und edlen ſpaniſ n Kognak
worden ſei ſo daß Heinz ſchli nichts anderes
übrig blieb als dem Mädchen zu klingeln und für
ſeine Beſucher Kaffee heraufbringen zu laſſen

Eine volle Stunde ging ſo in oberfl Ge
plauder dahin indeſſen Heinz ſeine krankhaft ge
ſteigerte Nervoſität kaum zu bemeiſtern vermochte Der
Schauſpieler trug mit halber Stimme pikante kleine
Chanſons vor die er am Abend als moderner Trou
badour mit der Laute begleiten wollte und erzählte
dazu von allerlei Ueberraſchungen die er für ſein
Kabarett noch in Bereitſchaft hatte

So ſei der Regierungsbaumeiſter bei dem er zu
fällig ein hübſches karikaturiſtiſches Talent entdeckt
habe noch im letzten Augenblick für ein Gaſtſpiel als
chineſicher Schnellmaler gewonnen worden und werde
mit ſeinem Zopf als Pinſel eine Anzahl luſtiger Kari
katuren der Badegeſellſchaft auf eine eigens dazu
präparierte Leinwand zaubern

Den größten Stimmungserſolg verſprach ſich HerrMertens eroch von dem Johannisfeuer am Meer

Schon ſei auf dem höchſten Punkt der Dünen amDamenbade ein mächtiger Holzſtoß geſchichtet und ne

immer ſchleppte der kleine Karl aus der Nebelhbhle
ganze Berge von Brennmaterial heran das er mit be
wunderungswerter Gewandtheit und Unverſchämtheit
aus dem ganzen Dorfe zuſammenſtehle

Als der Schauſpieler dem Mitteilungsbedürfnis
ſeiner lebhaften Natur endlich Genüge getan hatte und

Bald darauf kam auch der Schauſpieler er brachte

auf eine Löſung dieſes unlösbaren Konflikts

Certruc Kürsten

Oolfram Knippenbere

Verlobte
14 Sept 23 Halle a S 7

W

ArnstadtO

Statt Kartenl
Hans Trepper

Anneliese Trepper
geb Thurm wo4157

Vermählte
Halle a den 168 September 10923

Sonnabend abend 9 Uhr verschied sanft
nach langem schweren Leiden unsere innigst
geliebte Mntter Groesmutter
Tante Frau

klise Duttenhofer
Schwester ung

Racdfakrer Mäntel Schlänche billiget Gummi Bieder nur Gr Steinstr 35

mit dem Theologen zur Vorbereitung des Feſtzuges ger ſern

eß

Statt Karten
Mezel Etzolc

Rudolf Herrmann
techn Aspirant der Reſchebahn

Verlobte
Halle a S 18 September 19238

Dta1

Sonntag mittag 2 Uhr verſchied
unerwartet an den Folgen ſeinerdurch Un glicfgl erlttrenen Ver

J letzungen mein lieber Mann unſer
ger eter treuſorgender Vater

e

Hax Welland
vasim Alter von 48 Jahren

In tiefem Schmerz
Frau Margarete Welland geb Heinze
nebst Klncorn sowie alle Soeben

r Magdeburgerſtr 27 9 23ſetranergetert ndet

Telephon 3124

e3 Uhr in der kl Kapelle des Gerh of ſtatt Aſche end

Am 17 ds Mts versohiednach sechwerer Kranke 455
I MecohanikerT

2 40 Jahren war uns derselbe ein treuer AMltarbeiternd werden wir ihm stets ein
ehrendes Gedenkon bewahren

P
Farbe

CEEIIXIIIIIIIIIIbeste Kapital Anlage

So gut wie Dollar
Neu u gebraucht

B H Zimmer Alte Promenade 53

Vüöne D Vom

bei

S möbl zimmer

Dreher als

Allein Vertr Neu u gebraucht

Auch Umtausch Telephon 3124

zum möglichſt

mit Küche u Korr geg gleiche in Merſe
burg od e 777 zu 7137 geſucht

ſucht gut möbliertes
uter qmilie

Zum ſotie

Geſchäfts mann ſucht per 1 Oktober werden

Siagne e Vecfern n F 2106mee Kaufmann ſucht per ſofort

Großes Werk der Memiſchen

Jnduſtrie Nähe Halle ſucht
tüchtigen Drehermeiſter oder

Icrlalkulator

tritt Geſuche mit Lebenslauf
Zeugnisabſchriften n Angabe
der Gehaltsanſprüche und des
früh Eintrittszeitpunktes er
beten unt H B 26204 an Ala
Haasenstein Vogler Lelpaig b8

Antritt cent
Aprererboutatorreunhachhatter

Wihekdaſtes

eher Sten
a sewödni iſt
Wwitinnn

dieſe ungaſtliche Stätte nicht ſich

ach ja in ihm ein
leere W h und rieſengroß w dieSehnſucht Liſa noch ein letztes h e zu ſehen noch

letztes Mal zu ſprechen ihr alles zu ſagen alles
beichten was ihm faſt die Bruſt ze ugteEhe vielleicht ein tückiſcher Zuſen mit m

Hand in das Geſpinſt der Vergangenheit griff un
dieſem unſchuldigen Kinde zwei Menſchen die ihm
bisher am höchſten geſtanden in ihrer ganzen niedri
gen fündigen Menſchlichkeit entſchleierte

Fortſetzung folgt

Anreinigkeiten im Blut
ſollte e en S Wir raten l Lint

tlich h epotheke Kleinſchmieden 6

baldigen Ein

Dos Geheſmnſs

ſucht

Faufnnnn

dſchrift der an ge

geb Reckoert Eehr Wennhak m r r Ver 5 in Maſchin ikKallo a Sa den 15 September 1923 S n mer 1 Telephonistin buſtrie hnternesNandelsir W e eheIm Namen der Hinterbliebenen g a m in gute l gert z M 2022 1 8ürolauffunege ragz 835 r T
3 eiſtſtraBetr Ingenieur Bruno Duttenhofer roi jeamtt Unger Rer W e Zum Todestage mit m u h iteres 4 n im Alter von 14 bis 15 Jahren b An Jahre an

e Kerle e e bäle e ſuwer Gefl Angebote unter T 2977 an die Ex erechnet Soldniaereterane e Kuhfaeß 2088 an die Erdes der atte pedleon vieſes Blaites 15 0 hKapelle es Nordfriedhofes in Halle a S Otto t u S e unges Ebepaar u an i 55 tnn leere evtl teilweiſe nAuf Erden rer abr firm inPDrum sechinmm re sanft möblierte Zimmer n alt a und2 wie Lohn t Aen ten Off unt fur e Wahgeret r fri ne ſanſt e euren Leiden v v per o n J 25 n e aM unſere niaget ebte Mutter n e unſere öti Zi r 1 2 in ln Feifen iN berzensgute Schwiegermutter und ante Frau n mmne e e on e genStatt Rarten im Jinern Siadt Jelt M en e tAnna Heinrich e möbl d leere Zimmer len enFär die wohltuenden Beweise J an vie Sr w als Sitee ne et NannIn r Sohröder herzlicher n I i n a für 20 ingenieur e oeguſcht epaeb unt e n Unger ver eltatetet mnn

n tiefer Trauer I gange unsrer lieben Entschlafenen 25 re alt ter ſer er undRudolf Auenmüller und Frau geb Heinrieh De wir nur auf diesem Wege S e nd mit v ohne r n a S o e
Faut Heinrich und Fras geb Zappe unseren aufrichtigsten Dank Laden a Ein Kochkenntn wird e e in Stelle Faff Gut od n i alWerner Heinrich und Frau geb Dresssl a e 3 Okt cr a01470 m 4 in p ohnung erwünf e neFamilie Böttieher Im Namen der Hinterbliebenen e ſt S ihtung als ötütze ſ Gatee t anden te b ebdi nieHise und Werner Auenmäller Familie Ost und Eulner mieten n e en t A sHalle a Gräfeſtr 13 den 18 September 10923 Naſe a S den 17 Sept 1923 ar t d vent Hferten u unt D 2084 an die a die roediſſet et per i SäueDie Beerdigung findet am Donnexsta J d i n n Betrieb Offwigtag e Ubr von der Kapelle des Slbirkibieie m n F Leibzigerſtr 35 geg e r en v d e D 4

S 2 ſucht genc Für die vielen erwiesenen Auf VE e Wirth Verhältn vertraut man 5 S vol
merksamkeiten anlässlich unserer möbl Zimmer Konre Den a u u den in S u e

Ftatt heronderer nreire Vermählung sprechen wir allen a h J u ver weireig Fir Biemarant n erfahr Oif F
Gestern abend 7 Uhr entschlief sanft nach unseren herzlichsten Dank aus menkennin hier am Lau ſmäd en

I schwerem Leiden infolge eines Unglücksfalles ankbeamter Plave veſitt eine Sucht per 1 10 de ausgezeichn Bild geſucht 4 r

unser geliebter Peter Flüchter II Frau Helene i a n Wo a ulſtraße e1 O r S t geb Stroh 412 e ter n i t n et un Se en er erB aſchinenſchr voll S e Stenotypiſtin dntim Alter von Si r z Trinten n e e ſſe S mit r ieget enn tiefer Trauer T Hiermit extläre ich dte Berlehung i ihr el gel ehe wie un be GZinſen Zehn n rin fo AngenPaul Steffens Rrehs I Frau Geräg l r n N in S h w a d W ne g7 gri u W welche auch Kenntniſſe in Buch Kinder
b St B eboben eich zeitig ma r nein älter Frl Exp d Bl Ex630 Thomaſiusſtra führung beſitzt zum baldigen iHalle a Martinsberg 8 II den 18 Sept 1923 Want w e t ſt ma i e e e Antritt geſucht Angebote unt e

I Die Beisetzung rfo t am Donnerstag den fian ſeien etrich e L je 8 g S bauen z T n die l an g rFutter 21 Uhr nachmittag a dem b c Fieen e e en Wilhelmsplatz 232937 i 3 n ür Küche und Haus zum 1 Okt zu ein MädelMus x n Z3 habt terte ne iverl terte e San g z 4 me n bei r alsſucht je indbiſert mer w ba g m ſofort v träu de i G gubere lavierben saudethtſtehe 7 Hausmädch eprt wellStatt Karten r We e S bat üwerl b en i KrngentExp it veſten ZeugniſſFar die vielen Beweise berzlichor Teflnahme 2 mövblſerte on in e t unter 3 Jabren welches ſchon i Gebild DameI hboſm Ninsoheiden unseres eben Torergeositohen J e fort T t Gus Leſerem Haushalt e Stellung un z 34 J u t Stellg

So s erdeiibeeinſe rennt Ka z n i nannte als 888Kurt e a ubre vier oreiöweritſe S er ne e r t z 5 r 95 S e lZelvet r e den e at D J e Franzehe t a an e ne eiregtretehen Worte In der Kapelle und am Grabe 2 Minuten vom chedetaer z en e r unges Mädchen
Dank den leben Hausbewohnern für dio HUfe die Betonkieg g u d Chp h tig et Ro er un

S ihm geleistet wurde seinom Meister und weinen 9 Möhl in er g von 16 18 Jabren alsVorgesetaten und Aitarbeiterinnen der Hallischen Maurer Sang mm Fenteny ger nach Angabe feb

Nachrichten Auch allen denen die seinen Sarg so 5 t s 9 er t a en r un rn s An23 m Krinzen schmüekten und ihm das letzte wut an tt v r Seibugerſtt ch e nen x im z eltal zu n n i m n e et weite eher re

ebt in jede ntr ein n weSelett gave Tier Knktige krret uhr a immer n tellung de nnte t eiſte es n a t mOtto erl u Frau Klar geb Keller Prlegrick echt e h e t e n lx a d Exp dnth e gebe Zieſer Zeitung S t re r amFriedri ckmann e v An ieſer Zeit h n
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